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Unsere heutige Abendzeitung um¬
faßt acht Seiten und die Berloosungs -
liste Rr . 83 ._

Unserer heutigen Abendzeitung ist
das Unterhaltuugsblatt Rr . 93 beigefügt .

Das Unterhaltungs - Blatt enthält :
„Mein Onkel .

" HmnoreSke von Gerhard Walter . —

„ Rublnstein im Konservatorium .
" (Zur Wiederkehr seines

Todestages am 20 . Nov .) Persönliche Erinnerungen von
A . Waldenstein . I .

_

Bortrag des Priisidenten des Fiuanz -
miilisteliilmö

svei Vorlage des Staatsvoranschkag » für die Jahre
1898 und 189 ?

am 19 . November 1895 .
( Schluß . )

Der Ertrag des EiuuahnieetatS , zu dem ich über¬
gehe, war für 1895 veranschlagt auf 28,016,957 M . , der
Boranschlag für ei » Jahr der » iichsten Budgetperiode lautet
auf 29,243,658 M . , also auf 1,231,701 M . mehr . Hievon
entfallen , und zwar wesentlich in Folge der höheren Ver¬
anschlagung der Einnahme » au » Waldungen , allein auf den
Domönenetat 648,351 M . , ferner auf den Salinenetat 16,000
Mark , endlich auf den Steneretat 567,000 M . und zwar in
letzterem zu fast drei Viertel aus die direkten Steuer » und zu
beinahe einem Viertel auf die indirekten Steuern . Die mehr -
gedachte Aenderung in der Berechnung des Bndgetfahes fiir
Gehalt und WohnungSgeld betrifft beim Finanzniinifterini »
fast ausschließlich die Einnahmetat » und hat eine Ermäßigung
de» Ausgabevoranjchlag » von im Ganzen 74,943 31t. zur
Folge .

Ich wende mich nun zu dem außerordentlichen
Etat . Er schließt ab mit 9,059,241 31t . in Ausgabe und
3,553,968 M . in Einnahme , also mit einem restlichen Auf -
wand von 5,505,273 M . Gegenüber einem restlichen Auf¬
wand von 6,936,980 M . , wie er für die Budgetperiode
1894/95 von Ihnen genehmigt worden ist , würde dies eine
Wenigerausgabe von 1,431,707 M . bedeuten . Da aber
»ach dem im Budget enthaltenen Vorschlag die in den Jahren
1889 , 1892 und 1893 von der Generalstaatskasse bestrittene »
Staatsbeiträge zum Bau von Lokal - und Nebenbahnen mit
im Ganzen 1,586,772 M . nunmehr nachträglich ans die Eisen -
bahnschnldentilguugskasse übernommen und von dieser au die
Generalstaatskasse ersetzt werden sollen und diese Ersatzleistung
im vorliegenden Budget bereits unter den Einnahmen des
außerordentlichen Etats aufgeführt ist, so stellt sich der Netto¬
aufwand in letzterem , wenn von dieser Ersatzleistung abgesehen
wird , thatsächlich auf 7,092,045 M . , d . h . um 155,065 M .
höher alz für die Budgetperiode 1894/95 , obwohl wie beim
ordentlichen Etat , so auch beim außerordentlichen Etat die

vorläufigen Anmeldungen der Ministerien im Echooß de»
StaatSministeriumS verschiedentlichen Kürzungen
unterworfen worden sind .

Man könnte versucht sein, die Frage aufznwerfen , ob
Angesicht» der Thatsache , daß Betriebsüberschüffe früherer Jahre
zur Bestreitung der außerordentlichen Ausgaben der allgemeinen
Staatsverwaltung nicht mehr zur Verfügung stehen, also die
Amortisationskasse zur Deckung der Ausgaben des
außerordentlichen Etats herangezogen werden muß , ei» außer¬
ordentliches Budget in der in dem Budgetentwurf vorgeschlagenen
Höhe finanziell gerechtfertigt sei. Wenn der ver¬
antwortliche Leiter de» Finanzministeriums au » solchen Bedenken
etwa herzuleiteude Einwendungen gegen die in dem Entwurf
verbliebenen Anforderungen nicht erhoben hat , so liegt der
Grund darin , daß nach meinem Dafürhalten auch i» finanziell
minder günstigen Zeiten den nothwendigen Bedürfnissen
der S t a u t s Verwaltung Befriedigung nicht versagt werden ,
am allerwenigsten aber in den dem kulturellen Fort¬
schritt de « Lande » dienenden Einrichtungen und
Veranstaltungen ein Stillstand eintreten sollte ; auch dürste
in Jahre » , in denen die gewerbliche Thätigkeit und uameutlich
die Bauthäiigkeit gegendenweise über Mangel au lohnender
Beschäftigung klagt , der Staat als größter Bauherr nicht wohl
den Beruf haben , durch zeitweilige Vertagung an sich uöthiger
Bauwerke diese » Ausfall an lohnender Beschäftigung seinerseits
zu verstärken . Daher unter diesen Gesichtspunkten das Ihnen
unterbreitete außerordentliche Budget , ungeachtet seiner Höhe ,
wie ich aunehme , auf eine wohlwollende Würdigung Ihrerseits
wohl wird rechnen dürfe » .

Vo » dem oben genannte » Gefammtnettobetrag des außer¬
ordentlichen Etats entfallen auf das Justiz Ministerium
3,528,553 M . , also gegenüber der Bewilligung für 1894/95
mit 2,763,739 M . ein Mehrbetrag von 764,819 Mark und
zwar im Einzelnen 763,000 M . auf die Justiz - und Straf «
aiistaltenverwaltniig , 818,000 Mk . auf das Knltnsbndget ,
1,702,000 M . auf das Nnterrichtsbudget und 245,000 M .
ans den Etat der Wissenschaften und Künste .

Da » Ministerium deSJnnern ist am außerordent¬
lichen Etat mit 3,468,907 M . betheiligt , d . h . mit nahezu
soviel wie in der laufenden Budgeiperiode , für die im Ganzen
3,480,623 M . bewilligt waren . Von diesem Aufwand betreffen
insbesondere 1,218,000 M . die Bezirksverwaltung und Polizei :
theilS Zuschüsse verschiedener Art an Kreis - und Gemeinde¬
verwaltungen , theils Kosten für Neubauten von AmtSgebäuden .
ferner betreffen 94,000 M . den Aufwand für gemeinnützige
Zwecke , 75,000 M . den Etat der Heil - und Pstegeanstalten ,
174,000 M . den Etat der Landesstatistik . 685,000 M . den
Etat der LandwirthschaftS » und Gewerbepflege , 1,169,000 M .
die Berwaltungszweige des Waffer - und StraßenbaneS und
der Landeskultur , endlich 50,000 M . die geologische Landes¬
aufnahme .

Das Finanz »! inist er in m fordert im außerordent¬
lichen Etat 1,823,136 M . zu Lasten de» DomänengrundstockeS ,
statt 1,803,529 M . wie für 1894,95 , ferner zu Lasten der
laufenden Mittel und zwar im Wesentlichen zur Beschaffung
von Dienstgebäuden eine» Betrag von 133,900 M . , sonach
erheblich weniger als für 1894/95 , wo ei» Betrag von

754,198 M . bewilligt war . An außerordentlichen Einnahmen
ist neben dem Ersatz des Domänengrundstocks eine Summe
von 1,626,092 M . vorgesehen , in der Hauptsache der bereits
erwähnte Zuschuß au « der Eisenbahiischuldentilgungskaffe mit
1,586,772 M .

Bei den Budget » der ansgeschiedenen Vermal -
tun g» zwei ge , die ich zunächst kur, besprechen möchte , ver -
langt das Hauptintereffe der Eisenbahnbetrieb ; in dem
bezüglichen Voranschlag sind für jede » der nächsten. Jahre an

Einnahmen . . . . . . . . 49,669,000 M .
Ausgaben . 35,397,300 .
sonach ol » » Überschuß . 14,271,700 „

vorgesehen , ein Betrag , der »m ein Geringes hinter dem für
1895 veranschlagten Reinertrag « zurückbleibt , indem einer
Mehrausgabe vo» 2,467,735 M . eine Mehreinnahme von
2,464,015 Mk . gegenübersteht .

Der Betrieb der Bodensee - Dampffchifffahrtschließt
ab mit einem Auigabeüberschuß von 26,840 M . , somit gegen¬
über dem ei » Defizit von nur 20,570 M . ausweiseude»
Voranschlag für 1895 ungünstiger um 6270 M .

Dagegen wird von dem in der Main » Neckarbahn
angelegte » Kapital ein Ertrag von 978,015 M . erwartet ,
während der Reinertrag für 1895 nur aus 870,830 M . ,
somit um 107,185 M . niederer geschätzt war .

In dem Eisen bah nbaubudget betragen die Aii -
fordernngen , nach Gegenrechiiung der eigenen Einnahinen , bi«
jetzt 12,185,572 M . , darunter der bereits erwähnte Ersatz
an die allgemeine Staatsverwaltung für früher geleistete
Staatsbeiträge für Lokal - und Nebenbahnen mit 1,586,772
Mark . Im Uebrigen sind unter den Ausgaben zu nemieii
1,000,000 M . für Fortsetzung der Hbllenthalbah » von Neu¬
stadt nach Donaueschingen , 800,000 M . für Fortführung der
Bahn vo» Walldürn bis zur Landesgrenze bei Amorbach,
2,055,000 M . für Herstellung de» zweiten Gleises auf der
Bahn Schwetzingen -Karlsruhe über Blankenloch , 433,200 M .
für Erweiterung und Verbesserung der Mannheimer Bahnhoss¬
anlagen , 120,000 M . für denAuSbau der elektrischen Zen¬
trale in Karlsruhe , 238,500 M . für den Bahnhossnmban
Schaffhanse » , 216,100 M . für Uiu - u . Neubauten in Offenburg ,
Schallstadt , Sigmaringen nnd Mengen , 5,208,500 M . für
Beschaffung von Transportmaterial , endlich 1) 07,000 Mark
Staatsbeitrag zur Erbauung einer Nebenbahn vo » Bruchsal
nach Odenheim und von Ubstadt nach Menzingeu .

Die Eisenbahnfchuldentilgungskasse wird nach
dem für sie aufgestellten Budget einen Aufwand von rund
19,250,000 M . für Verzinsung » - und Tilgnngsbedarf sowie
für VerwaltnngSkosten haben , während die Einnahmen an
Verkehrrgefällen , Aktivzinsen nnd Zuschuß aus der General -
staatSkaffe auf etwa 18,042,000 M . veranschlagt find , dar¬
unter der nach meinen früheren Darlegungen auf 2 Millionen
herabgeminderte Zuschuß anS Mitteln der allgeineinen Staats -
Verwaltung .

Das Badanstaltenbndget schließt im ordentlichen
Etat ab in Ausgabe mit 356,356 M . , in Einnahme mit
301,745 M . , somit gegen da« letzte Budget mit einer Mehr¬
ausgabe von57 ^332 ^ M . iindeinerMehreinnabme von

Are Wclrnöieswittwe .
35 ) Roma » von H . Palms - Paysen .

.(Nachdruck verboten .)
(Fortsetzung .)

Ruth sah daö . Sie stand an der Hausecke und hatte
dem Onkel eigentlich den Weg vertreten , ihm sagen , zeigen
wolle » , wie lies rr sie durch sei » ironisirendes Benehmen
gegen die Mutter , ihre so innig geliebte Mutter gekränkt .
Gut , daß sie e8 nicht gethan . Die Mama hatte sicherlich
selbst das Wort dazu gefunden , und jetzt schien Alles , die
ganze häßliche Berstimmung vergessen , sein Wesen wieder
die Herzlichkeit selbst zu sein . Alles Andere , was in ihr
wogte und wallte , das war ja ihre eigene Angelegenheit ,
das hatte sie mit sich allein ansznmachen . Ruth schlich
langsam in den Garten .

11 . Kapitel .
Durch datz Blätterwerk schimmerte noch Sonnenlicht .

Tausend bewegliche Schattenbilder huschten über den Kies ,
mit dem die Wege bestreut waren . Die Bäume der
breiten Allee , die allmählich aufstieg nnd nach einer
Wendung zuletzt zu einem kleinen , tempelartigen Pavillon
führte , warfen ihre Iangeu Schatten , denn das TageS -
gestirn begann herab zu steigen , zögernd , langsam , man
befand sich in den Monaten der lange » Tage nnd kurzen
Nächte .

DaS war Ruth nie so zum Bewußtsein gekommen
Hie heute an diesem Abend . Kaum länger als eine

Stunde hatte sie hier oben in der Einsainkeit nnd Ver¬
lassenheit gesessen nnd geweint , ans gekränkter Eigenliebe ,
gedeniüthigtem Stolz nnd in immer wieder aufwallendem
ungrechten Zorn gegen den Urheber dieser leidenschaftliche »
Erregung , nnd doch erschien ihr diese kurze Zeit lang ,
der Helle , für sie so trübselige Tag ohne Ende . Ihr ganzes
Innere befand sich in Aufruhr . Neu und befremdend
konnte ihr das , was der Onkel so rücksichtlos ausgesprochen
hatte , ja nicht sein , es war das alte , alte von Nora und
JneS in allen Variationen ko oft gesungene Lied , aber nie
zuvor hatteil die Worte so bitter geschmerzt, sie so tief
beschämt , wie heute aus seinem Munde . Es schien ihr
beinahe unmöglich , ihm wieder unter die Angen zu treten .

Vor diesen tiefen , Alles durchdringenden Augen konnte
mau bei irgend welchem GewissenSdrnck wahrlich Furcht
bekommen , nnd die hatte sie bisher noch nicht gekannt ,
Furcht niemals » vor keinem Menschen , nicht einmal daS
Gefühl von Respekt — doch ja , bei ihm wohl . DaS tvar
ja gerade das Hübsche an ihrem Verhältnisse zn ihm
gewesen , diese mit Hochschätznng vermischte , herzliche Zu¬
neigung . Ruth wurde sich darüber mit einem Male klar ,
sie hatte ihn respektirt und ihn dabei gern gehabt , o . so
herzlich gern . Das war mm vorbei , für immer vorbei ,
ja » sie bedauerte «8 jetzt , daß er hierher in die Stadt
gezogen und dadurch der Gendarm im Hanse geworden
war . Aber , o, er sollte sich wnndcrn , wen » er seine
Herrschsucht anch auf die Mutter ansziinben beabsichtigte .
Die würde ihn einfach auslacheu und immer nur ihre

eigenen Wege gehen . War das wirklich ein so schlimmer
Weg ? Ruth seufzte , stützte den Arm auf den kleinen
Tisch , der vor ihr stand , mld starrte darüber weg weit
in die Ferne . Hier inmitten der dichten Bamuwipfel
war um der reizvollen Landschaft Willen ein
weiter Ausblick geschaffen . Das Singe vermochte hin »
auszuschweifen über wogende Kornfelder , über grün¬
schimmernde Wiesen fort bis zu dem klar sich ab -
zeichnenden Horizont , den ein sanft aufsteigender , in
lieblichen Formen sich hinziehender Höhenzug abschloß .
Zu Füßen aus dem lichten Gezweig des buschbewachsenen
Hügels schimmerte es weißglänzend herauf .

Dort unten schlängelte sich die blendend weiße
Landstraße dahin , welche rechts in die Stadt , links ins
Land hinaus führte . Deutlich vermochte man Fuß¬
gänger und Wagen vorüberziehen zu sehen . In den
Bäumen und Lüsten , allüberall sang , trillerte und
jnbilirte es . Wie sonnenhell , wie fröhlich , wie schön
war die Welt . Und sie , Ruth , ach wie traurig darin .
Lebten Menschen auf der Erde , die in diesem Augenblick
tiefer leiden konnten als sie ? Sie glaubte es kaum .
Sie hielt diese erste , oberflächliche Erschütterung ihrer
Seele für einen tief eingedrungenen Liebesschmerz .
Immer wieder füllten sich ihre Augen mst Thränen .
die jedes Mal mit zorniger Geberde von ihren Wangen
herabgeschüttelt wurden , immer wieder tönten die Worte
in ihr nach : Du bist alt genug , um Dich einmal zu
fragen : Wozu bist Du denn da in der Welt ? (Forts , s.)



Seite L.
_8253 M . , oder restlich » » günstiger um 54,119 M . An außer.Mdeiitliche» Ausgabe» sind 95,274 M . vorgesehen .Die Schlußzahlen des Finanzgesetzes weisen —^mgesche» auf die in die neue Bndgetperiode übergebendenRestkredite des außerordentlichen Etats früherer Perioden undbtii Stand der Belriebsnberschüsse — einen ungedeckten Be-trag von 6,916,709 M . 67 Pf. nach, der auf die Amor »lisationskasse übernommen werden soll, deren Vermögens-bestand am Schluß de« Jahre» 1894 22,357,035 M . warund sich Ende dieses Jahres auf rund 23 Millionen Markbeziffern ivird. Eine Enlnahme von rund 6,9 MillionenMark würde danach den Verniögensstand der Auiortisations»kasse sehr erheblich schwächen und diese Schwächung isthingeseheu auf die Eigenschaft des Vermögens der Amor»

lisationskasse als einer Nothreferve in ernste » Zeiten —
sicherlich nicht ganz unbedenklich. I » Wirklichkeit aber —und das sei zur Beruhigung schon jetzt bemerkt — wirddiese Entnahme auf einen wesentlich geringeren Be¬trag , als der Etat anniinmt, belchränkt bleiben . Dennbekannllich beziehe» wir i» Die abschließenden Ziffern desStaatshaushalts jeweils das letzte Jahr der vorausgegangene»BndgJperiude mit herein und e» erscheint deßhalb in Art. 3de » Entwurfs des Finanzgesetzes das Jahr 1895 mit feinemetatmäßigen Fehlbetrag von 1,784,733 M . ; das Jahr1895 nürd aber mit Bestimmtheit keinen Fehlbetrag , muth»maßlich sogar einen Ueberschnß ausweisen . Der veranschlagteet a t in ä ß i g e Fehlbetrag der Bndgetperiode 1896/97 mindertsich dabcr angesichts des zu gewärtigenden günstigen Ab »sch ' nss S des Rechnungsjahres 1895 um annähernd 2 Mill.Mark Wir dürfen ferner darauf rechnen , daß auch dieJahre 1896 und 1897 eher günstiger als ungünstiger, wie derEtat annimmt , abschließen werden . Endlich aber wird das Ver¬mögen der Amortisationskasse in den beiden Jahren 1896 und1897 durch Zinserwirthschaftnng um rund 1,5 Aiill . M . sichheben. Noch Allem dem ist also gegründete Anssicht vor¬banden , daß eine Schwächling des Vermögens der Amorti-sationsknsse in minder bedenklichem Umfang eintreten wird,als der Entwurf des Finaiizgesetzes unterstellt.Nach diesen Betrachtungen wird vielleicht Ihr Urtheil demweinigen sich begegnen , wenn ich als Schln ßer gebn iß fest »stelle, daß die diesmalige Bnd getan s st ellnn g nicht iiii-wssejitlich gü listiger sich gestaltet hat als seine un -mittel b a r e n V o r gä n g e r und daß das Bndgetbild in seinerGesaiiimthcit jedenfalls hellere Farb -en aufweist , als vorzwei Jahren erwartet werden durfte . Allerdings ist auchdieses Bndgetbild noch keineswegs ganz zufriedenstellend . DieHerstellung des Gleichgewichtszustandes ist nur im ordent¬lichen Etat und auch hier nur unter Zuhilfenahme vonReserve erfolgt, die vielleicht in kommenden Perioden ver¬sagen ; und namentlich sollte das sehr langsame Anwachsender Stenerqiiellen im Verhältniß zu de» von Periode zuPeriode wahrnehnibarsn Ansgabesteigerungen nicht übersehenwerden ; es weist darauf hin , daß die Herstellung des Gleich¬gewichts auch in der Folgezeit und die Gewiiinnng von Rüttelnfür die Bedürfnisse des außerordentlichen Etats » nrdann in sichere Aussicht zu nehmen ist , wenn die Zurück -Haltung in der Ansstellnng des ordentliche »Ansgabebiidgets , wie sie diesmal geübt worden ist, nochfür eine längere Zeit als oderstec Grundsatz sestgehaltenund allseits bethätigt Ivird . Auch de » Umstand, daß in unserAnsgabebndget alH Leistung für die Reichszwecke zunächst nurdas sogenannte Biersteiieräqnivalent eingestellt , an reinen Dla-

triknlarbeiträgen aber vorerst nichts vorgesehen ist , diese viel »wehr — nach Maßgabe der wirklichen Reichsetatabschliisse —
eventuell auf die Deckung durch Eiiikommeiistenerznschläge
verwiese» worden sind , wollen Sie wohl beachten . Danachist das Budgetbild , das ich Ihnen vorgesührt habe , trotz seinerim Vergleich mit den vorausgegangenen Budgets lichterenFarben , keineswegs frei von Schatte » . Aber auf dierelative Gesundheit unseres Staatshaushalts läßt zweifelsohnedie Thatsache schließen, daß ohne die Preisgabe ivichligcr
finanzpolitischer Grundsätze die Herstellung des Gleichgewichtsim ordentlichen Etat gelungen ist ; und diese Gleichgewichts .
Herstellung wird, wie ich hoffe, auch in der Folge bei Be>
Ihäligniig der »öthigen Voificht in der Aufstellung des Ans¬
gabeetats sich möglich erweisen . Lassen Sie mich mit de»,
Wunsche schließen, daß auch diesmal unsere Bndgeivorschlägeeiner wohlwollenden Prüfung und Ausnahme im Schoße der
Vollsveitretung begegnen möchten !

Badischer Landtag .
2 . Kammer.

L Karlsruhe , 20 . Nov.7. Sitz ii n g.
Präsident Gönner eröffnete 10 '/. Uhr die Sitzung.
Am Ministertisch : Minister v . Brauer .
Tagesordnung : Bildung und Verstärkung der ständigenKoni Missionen für Budget, Petitionen , Eisenbahnen und

Etraben , Geschäftsordnung.
Sekreiär v . Bodman zeigte die neuen Eingaben a» .Es war u . a . eine Petition eingelansen betreffend die Forl -

setzinig der Bahn von Waldkirch nach Elzach , übergebe » durch
den Abg . Blattmaiiii .

Ter Präsident machte dem Hanse Mittheilung über ver¬
schiedene eingelanfeiie Rechnuiigsnachmeisungc » . ■

Minister von Brauer legte sodann der Kammer einen
Gesetzentiviirf vor betreffend den Staatsvertrag zwischen Bayernund Baden voui 31 . Oktober 1894 . Der Minister bemerkte,daß der Beitrag den Ban einer Bahn von Walldürn an die
bayerische Grenze nach Amorbach betreffe .

Der Pcäsident theilte sodann mit , daß in den Abthei-
lnngkn zu Vorsitzenden resp . Schriftführern gewählt worden
seien in der 1 . Abtheilnng die Abgeordneten Wacker, Straub ;2 . Ablheiiung Fisch» ! . Kölle , 3 . Abtheilnng Gönner , Schüler ;4 . Abtheilnng v . Stockhvrner , Gesell ; 5. Adtheilung Fieser,Köhler.

Das Haus schritt hierauf zur Bildung der ständigen
Kommission «, . di: sich noch d:n vollzogenen Wahlen zujamme» -
scheu wie sv^ t :

_ Badische Presse _Bu dg e t - K o ui m i s s ion : Abgg . Hoffman» , Fischer I ,Hug, v . Stockhorner , Fieser, Wilcken« , Pfefierle, Kriechle ,Frank , Ladenbnrg, Straub , Breitner, Gießler, Lanck, Schüler.Deiisle und Dreesbach.
Petitions - Kommission : Abgg. v . Bodman , Strübe,Dreher, Schnetzler , Schüler, Grüninger , Heniiig, Köhler, Kopf,Venedey , Hauß , Geis , Wittmaun und Höring .K o m m i s s i o n für Eisenbahnen u » d S t r a ß e » :

Abgg . Kirchenbaiier , Kölle , Klei» , Blattmaiin , Weber - Offen »
bürg , Gesell, Wittmer , Kögler, Schund , Keller , Greiff,Fischer II, Lohr, Köhler. Deliske , Schiller und Stegmüller .

Geschäftsordnungs - Kommission : Abgg . vonBodman, Wilckens , Reichert , Birkenmeyer, Fieser , Blankenhorn,Wacker. Eglau , v . Stvckhorner. Breitner und Muser .
Präsident Gönner ersucht die Kommissionen , sich sofort

zu konsiitniren , damit die Arbeiten baldigst in denselben auf-
genommen werde » könnte » .

Zum Zwecke der Konstituirimg wird die Sitzung aufkurze Zeit nuterbroche » .
Stach Wiederaufnahme der Sitzung wird dem Hanse be¬kannt gegeben , daß gewählt wurden in der
Bildgetkominission Abg. Hug (Zentr.) zum Vor¬

sitzenden, Abg . Hoffmann (natl .) zum Stellvertreter ;Petitionskoiiimission Abg. Strübe (natl .) , um
Vorsitzenden , Abg . Hennig (Zentr.) zum Stellvertreter ;Kommission für Eisenbadnen und StraßenAbg . Klein (natl .), kein Stellvertreter ;

KeschäftskommissionAbg . Birkenmayer (Zentr .)zum Vorsitzeuden , Abg . Wilcken « (natl.) zum Stellvertreter .Präsident Gönner : Er habe dem Hause die Eröffnung
z » machen, daß dem Präsidium der Kammer mitgetheiltworden sei , . daß der Großherzog und die Großherzogin geneigtseien, am 22 . ds. Mts ., Mittags halb 12 Uhr, die Mit»
glieder der Kammer zn empfangen. Der Anzug sei Frackund weiße Cravcrtte . Nach dein Empfang finde rnn 1 Uhrein Dejeuner statt . Das Präsidium sei vom Hosmarschallamtgebeten worden , die Namen derjenigen Mitglieder der Kammer
mitziitheilen , welche abgehalten seien, an dem Empfang theil»
zuiiehmen . Es wolle daher rechtzeitig dem Präsidium oderdem Kammerbnrean hierüber Mitlheilnng gemacht werden .Damit schloß die Sitzung.* ** *

Tagesordnung
der 8 . öffenlliche» Sitznna der 2 . Kammerauf Freitag den 22 . November 1895 , Vormittags 9 Uhr.1 . Anzeige neuer Eingaben.

2 . Berathnng des Bericht« der GeschäftsordiiniigskommissionÜber de » neuen Druckvertrag.3 . Deßgleichen der Bndgetkomniission über den Gesetz »
entwnrs : die Steuererhebung i » den Monaten
Dezember 1895 und Januar bis mit März 1896 .

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 20 . Nov.

A Klimtetnugsfeier . Wie alle übrigen Negimenter,welche den siegreichen Feldzug 1870/71 mügeinacht haben , so
beabsichügt auch das 1 . badische Feld - Artillerie -RegiinentNr . 14 am 18 . Januar 1896 sein EriniieriingSfest a » die
große Zeit zu feiern. Bei dem hervorragenden Antheil,welchen die Feldartillerie zn dem Gelingen des großen Sieges¬
zuges beigetragen hat , ist wohl zu erwarten , daß sich die nochlebenden ehemalige » Kriegskameraden recht zahlreich au dieserFeier betheilige » werden , zumal nicht ausgeschlossen ist, daß
auch S . K . H . der Großherzog, unser erlauchter Führer indem schweren Kampfe , die Eriiiiieruiigsfeier mit seinem Be¬
suche beehren wird . Alle Herren Offiziere und Maniischaftendes Regiments, welche den Feldzug 1870/71 beim mobilen
Regiment mitgemacht haben , sollten daher nicht versäumen,ihre Adressen iimgehend an das Regiment einzusenden , woraufihnen nähere Mittheilung zngehen wird .

8 Anlerfchlagung . Am 9 . ds . Mts . , Abends zwischen6 und 7 Uhr, hat ein Expreßgntbestätter in der Sosienstraßeein Packet verloren, in dem eine schwarze Pelerine im Werthevon 40 Nt . enthalten war. Dasselbe wurde von einem
Zementarbeiter gefunden , der es einem Fnhrnian» übergab,welcher erklärte, er fahre am Bahnhof vorbei und werde das
Packet dort abgeben . Das ist nicht geschehen, das Packetwurde unterschlage » .

Theater , Kunst imb Wissenschaft .' Hroktz. Koftheater Karlsruhe. In Folge des aufDonnerstag den 21 . d . M. im grvßtzerzoglicheu Schlöffe zuBaden aiiderauniten Hofkonzertes , in welchem verschiedene inder Oper . Hans Helling " Mitwirkendr beschäftigt fein wer¬de » , kann genannte Oper vorerst nicht staltfinden, weßhalbeine Wiederholung von . Fra Diavolo "
, koniische Oper in3 A . . Musik von Ander , gleichfalls »l» 126 . Ab. -Vorst. , ge -

geben werden wird.

Telegramme der , Badischen Presse."
Berti«, 20 . Nov . Die kaiserliche Werft znDanzig ist „ ach der „Voss. Z ." vom Marine -Minister

angewiesen worden , vom 1 . April nächste » Jahres ab
probeweise die achtstündige Arbeitszeit einznführeii ,die von Morgens 7 Nhr bis Nachmittags 3 Uhr seinwird . Nach einem halben Jahre soll die Oberwerft -
Direktio » den leitenden Marinebehörde» darüber Be¬richt erstatte», ob dieser neue Modus sich bewahrthat , in welchem Kalte er dann bauernd eingcfnhrtwerde»! soll.

Bkrlitt , 20 . Nov . Die Konferenz zur Berathnngüber den Mittetland-Kaiiat ist gestern geschlossen worden .Tie Baukosten sind auf 220 Millionen veranschlagt,wovon aus den Staat 63 Prozeill und die interessirten
Euiiclprovinzeit 27 Lroreut eutialltiu

Nr. 27 :1 .■in liMhn i . . . .München , 20. Nov . Die Kaiserin Friedrichhat heute früh 8 Uhr 18 Mi» . München wieder ver¬
lasse» und begibt sich über Ingolstadt nach Schloß
Kronberg im Taunus .Paris , 20. Nov. Im gestrigen Ministerrats,legte Berthelot die letzten Depeschen ans Konstantinoprlvor nnd konstatirte daraus die Befferungder Situation.Paris , 20 . Nov . Der „Intra,lsignant " ver¬
sichert . daß der Minister des Auswärtigen, Berthe! ot.den Berliner Botschafter Herbette zu sich beschiedenhabe und letzterer nicht mehr ans seinen Posten zurück -
kehren werde. (?)

Paris , 20 . Nov . Die Morgenblätter erkläre»,demnächst werde wieder ein russisches Geschwader von
Kronstadt absahren , zuerst in Portsmouth anlanfeunnd dann Brest besuchen .

Paris , 20. Nov. Der Brüsteler Staatsauwa' t
ist hier eingetroffen , mn persönlich mit dem Poli, -
präfekten Lrpine über die Auslieferung des Kassier --de Hennin zu konferiren . (de Hennin hat die 8ovi '
generale iitJSBvüfftl um nicht weniger denn 2'/z Million: uFranks bestohlen . D . R.)

Marseille, 20. Nov . Der aus Madagaeiugetroffene Postdampfer brachte 301 Soldaten » u >
nach Frankreich zurück. Eine große Anzahl davonwurde sofort nach dem Militärhospital gebracht.Während der Ueberfahrt sind 15 Man» gestorben .Auf dem Schiff befand sich weder ein dienstfähigerArzt , noch ein dienstfähiges Heilgehilfe.London, 20. Nov. Salisbury antwortete einemReporter auf die Frage, ob man aus seiner letzte»Rede schließen könne, daß er ein Freund der all¬
gemeinen Abrüstung sei : er sei ein Anhänger desWeltfriedens nnd einer bedeutenden Herabminderungder stehenden Heere.

London , 20 . Nov . Wie die „Daily News "
melde» , hatte der Staatssekretär für die Kolonien.Ehambertain , im Kolonial-Amte eine Unterredungmit 2 Unterhändlern der Aschantis .Das Ergebniß dieser Unterhandlungen ist, daßein Krieg mit de » Aschantis wahrscheinlich nichtnöthig sein wird . Ehambertain nahm die
Versicherung der Gesandten an , daß die eng¬lischen Forderungen gebilligt werden würden ,daß die Einsetzung eines britischen Residente »von dem König genehmigt wird nnd daß der
König die Kosten der gegenwärtigen Kriegs-
vorbereitungr » bezahlen würde . Die end¬
gültigen Bedingungensolle» festgestellt werden , wenn die
Gesandten in Kumassi eingctroffen sind. Ehambertainerklärte , die Kricgsvorberritungrnwürden angenblicklich
noch fortgesetzt werde» , es würden aber keine Truppen
nach der Hauptstadt entsandt werden , es müßte den»
sein , daß König Prepeh die Bedingungen ablchnte .London, 20 . Nov . Wie die „Times" meldet ,ist das englische Geschwader gestern in Smyrna rin-
getroffen .

London, 20 . Nov . Der hiesige türkische Bot¬
schafter . Nilstem Pascha, ist heute früh 3 Uhr ge¬storben.

Petersburg, 20 . Nov . Wie das „Berl. Tagbl . "von hier meldet, wünscht die Kaiserin ihre Tochterselbst zu nähren , jedoch sind die Acrzte dagegen , fodaß diese Frage noch offen steht.
Telegraphische Kursberichte

vom 20 . November
Wien ( Schlnßknrse.)Kreditaklien 371 .- Oefterr . Kronenrente 89.50Staatsbahn 359 70 Lünderban ! 243 .—Lombarden 99 .50 Ungar . Kronenrente 98. 10Markuoteil 59 .( 5 Tiukeiiloose 53 .-4°/« Ungar» 120 .30 Tendenz ; behauptet.Papierrent, 99.40

Pari « .3% Stent« 100.30 3% Portugiesen — _Spanier 65 ’/s Banqne Oltomaik. 663 —Türken 19 .90 Rio Tcnto 391.—
Briefkasten.

W . Y . in Hverwoktach. Der , Zivili »genie »r ' er-scheint in Leivzig . lährlich acht mal .
Zum Waschen der Kinder sollte stets mir eine milde,die zarte Kinderhant nicht angreifende Seife benutzt werden.Unter den vielen neuerdings ansgetauchten Seife» , bat keineso die Anerkeiiiiiiiiq der Professoren und Aerzte gesunden, wie

Zunr waschen dev Ain - ev
die Patem-Myrrholin-Seife . Dicselde hat in Folge ihre?Gehalts an Myrrholin solch hervorragende, eigenartige, cos-metische und hygienische Eigenschasten für dir Pflege der Haut,daß sie als die b e st e K i n d c r s e i f e bezeichnet wird , wo¬rüber jeder Hausarzt gewiß gern Auskunft erthcilt .Die Patent-Myrrholin - Seise ist in allen guten Par¬fümerie- ,md Drogueu -Geschäften , sowie in den Apotheken rc.» 50 Psg . erhältlich und muß jedes Stück die Patent-Rnmnier 63562 trage » . 10906

1- rinut Hahrkolileu , alle Sorten , gan * vor¬zügliche .UHgerwürfelhoblen ( Anthracit ) vonKönne Enp &ranee Herstal . Haaewah » ,Brikets, Brennholz, Holzkohlen , Gesundheit»Büselbrikets (5 Kilo Mir. 1 .50) empfehlenGehre « & Schmidt ,1590^ Karlnahie i. B.



.

Nr . 53 . (Diese Verlosungs - Liste wird monatlich 6mal beigegeben.) »895 .
1) Amsterdamer Industrie -

Palast 10 FL-Lese von 1867.
Serienziehuhf am 1 . October 1896 .
Primienziehung am 1 . Novbr . 1896 .

Serie 1S7 SOI 6SS 700 810
1S88 IBS4 1760 S10S IBS *
1616 8846 ._
2) Baden-Badener 3% Stadt -
PartiaJ -Qbligationen von 1886.

Verlosung am 1. October 1896 .
Zahlbar am 1. Januar 1896 bei der
Stadtkasse zu Baden -Baden bezw .
bei den mit der Einlösung der

Coupons betrauten Zahlstellen .
Litt . A. k 1000 M . 946 469 636

692 688 766 786 916 938 981 983 .
Litt . B. ä 1000 M. 1016 023 034

218 315 450 871 884 889 2085 136
349 694 637 666 831 848 864 888 889
1123 236 257 276 309 312 329 341 .

Litt . 6 . ä 500 M . 8642 678 794
800 946 4093 142 166 166 201 331
336 409 604 667 617 962 .

3) Breslau -Warschauer
Eisenbahn , Prioritäts -Oblig .

(Preussische Abtheüang.)
Verlosung am 28 . September 1896 .
Zahlbar am 2. Januar . 1896 bei der
Hauptkasse der Gesellschaft zuGels , Born & Busse , Gebrüder

Guttentag und Jacob Landau zuBerlin , der Breslauer Disconto -' bank und Gebrüder Guttentag zuBreslau und der Commandite der
BreslauerDiscantobank zu Gleiwitz .

109 234 261 272 310 338 430 480642 729 833 1091 132 206 369 406
770 791 784 889 898 976 996 1167273 384 423 424 460 476 .

4) Liibeckische Staats -
Prämien -Anleihe (50 Thlr .-

Lose) von 1863 .
Serienziehung am 1. October 1896 .
Prämienziehung am 2. Januar 1896 .

Serie 13 187 148 147 261 381452 478 47 » 566 618 659 711764 756 76 « 781 785 788 791872 897 »01 1028 1024 10301146 1166 1226 1298 1312 ISIS1372 137 » 141 » 1438 1530 16041682 1710 1867 1821 1977 20291051 2124 2225 2263 2299 23552363 2394 2413 2436 3445 25262557 2653 2680 2695 2750 2793284 » 2856 2895 2953 2962 29902992 3073 3105 3118 3120 31463210 3330 3334 3365 3379 3500 .

5) Lütticher 2V2% 80 Fr .«
Lose von 1853.

Verlosung am 31. August 1896.Zahlbar am I . December 1896 beider Stadtkasse zu Lüttich .
4 60,000 Fr . 89103 .
4 100 Fr . 83 104 213 302 346372 423 497 601 616 631 679 692 7621049 106 281 818 405 432 467 478487 488 499 616 624 686 769 866 929982 991 2090 212 449 487 490 493647 649 613 636 742 761 918 981 9918008 066 230 260 833 639 618 678696 738 .892 4018 025 136 286 460470 666 864 667 694 728 781 9615101 122 149 236 268 289 817 370381 444 601 624 696 686 725 803 943961 6046 188 288 464 479 482 486

489 623 666 621 662 664 936 946 9917106 179 216 224 261 292 372 434488 628 663 674 846 860 935 963 979081 8063 081 126 181 292 422 434462 608 657 782 896 960 9077 169170 182 184 223 319 348 393 499 630812 920 10038 034 638 119 129 163
198 229 238 263 266 289 318 666 670810 -834 886 11078 121 183 208 231
390 466 637 646 643 644 656 727 729
768 809 886 893 965 18041 042 132
184 309 326 826 867 387 408 431 441663 692 774 816 910 13080 100 238
249 269 292 294 389 398 467 490 666670 694 661 748 763 946 961 972
14164 829 397 422 641 667 634 642
647 760 800 831 864 867 896 988
15128 162 206 266 300 416 480 622
682 688 699 744 863 927 946 16213
339 392 422 484 488 688 908 17010
036 107 266 474 479 480 483 661 666
784 834 912 18007 147 168 224 266284 460 477 481 490 712 799 865 886949 19013 106 169 206 218 224 260370 498 664 676 699 648 681 794 963966 *0147 272 278 361 399 670 768794 798 802 824 861 862 893 996* 1066 087 161 190 248 818 461 487686 669 600 706 768 976 980 988**019 228 244 266 474 614 667 610762 766 838 839 918 23014 033 098
104 316 329 624 626 621 761 763 822826 971 *4002 017 028 042 248 262840 944 404 473 490 646 668 670 697
706 823 826 887 95060 072 196 257406 413 431613 617 649 721 901 946
20167 199 289 292 366 639 708 712
728 861 876 893 979 27000 096 193
296 316 876 409 638 670 727 772 778
848 868 867 876 884 28044 109 306
418 436 469 473 601 603 642 600 709
793 882 908 90091 260 206 222 322
462 643 620 603 MftlOMM 873912

961 960 30128 138 224 260 317 328
377 402 601 618 632 860 884 928 942
31009 128 129 142 164 221 283 385
389 636 669 713 773 832 977 * 2000
063 072 078 166 191 197 204 214 238
273 446 482 634 696 682 742 783 800
911 38016 073 076 093 342 383 449
478 484 623 692 694 718 804 935 964
34032 048 049 149 167 266 296 369
376 402 609 672 676 727 898 929 983
35143 260 276 287 326 370 630 542
623 818 816 866 898 986 999 36006
184 214 296 630 648 683 716 733
37127 142 226 368 474 479 622 774
902 966 968 88096 147 232 361 364
411 419 470 717 730 764 837 986
39008 043 132 133 202 232 242 263
436 443 614 762 793 879 901 910 999
40020 136 188 232 270 287 324 368
381 436 448 499 640 568 617 634 681
832 869 888 933 41001 029 064 274

, 281 317 600 666 667 708 760 766 841
846 861 938 4 *078 106 202 386 601
699 660 668 774 43023 096 106 247
284 301 330 373 424 629 678 661 766
786 792 817 827 908 918 44016 158
272 294 317 434 623 693 606 612 676
681 683 710 771 791 868 929 981
45081 086 179 229 284 297 314 374
406 416 418 603 606 609 723 862 941
46041 170 228 264 321 366 441 464
490 673 682 691 643 743 767 766 790
796 804 836 853 886 902 980 999
47094 100 227 228 272 298 310 617
626 662 684 690 626 661 664 698 739
934 48136 147 242 668 604 661 693
706 741 768 784 968 97(k 49010 060
076 107 116 147 184 192 228 296 321
384 445 666 677 672 719 722 808 936
961 984 50046 074 082 132 167 160
166 206 236 393 403 442 473 577 612
703 730 789 795 812 871 880 941
51007 116 171 193 238 246 298 806
426 610 518 620 561 631 678 690 716
727 741 813 863 866 996 58104 160
366 421 466 467 688 686 690 704 719
828 872 53022 166 194 342 406 467
463 610 670 704 960 977 54042 062
088 137 198 233 371 388 624 617 782
810 816 880 931 55017 070 173 216
300 309 386 420 469 616 691 710 745
867 931 935 56022 061 162 172 269
326 870 616 617 625 669 746 762 772
776 800 839 863 996 57012 134 169
201 860 491 666 769 789 58044 133
196 208 283 514 639 662 620 668 692
717 781 793 948 59041 106 249 294
309 336 406 426 603 649 672 694 627
670 836 888 963 980 60064 168 200
406 410 422 492 649 666 743 747 749
810 812 904 968 970 975 976 81063
088 118 161 160 167 187 363 390 666
662 . 694 697 732 808 833 967 62014
067 086 120 188 368 492 631 676 617
712 807 813 860 893 967 63046 07«
194 360 378 401 416 428 671 649 666
766 811 817 64040 042 064 173 174
262 296 308 361 462 616 670 690 645
648 722 740 742 769 906 968 978
65163 198 324 873 631 646 697 650
799 828 841 960 980 996 66026 031
036 234 276 289 366 386 444 467 626
649 660 696 819 821 830 836 921 998
67062 068 073 088 277 283 406 421
432 632 666 678 602 633 817 894 903
966 997 « 8069 146 147 231 422 462
683 622 786 866 898 933 987 69041
068 091 162 160 204 263 268 293 360
372 376 413 471 616 664 616 619 661
798 70042 047 064 168 192 203 206
283 421 468 638 914 ($ 8 71014 137
193 207 263 376 396 458 467 493 616
644 708 872 7 * 126 196 366 460 466
491 572 691 696 673 769 974 73199
233 308 310 314 330 341 372 676 693
776 806 889 946 986 74044 092 102
111 142 160 190 192 249 817 377 397
428 639 702 729 796 826 998 75012
029 090 227 396 462 464 615 631 662
666 637 661 743 748 866 888 76011
047 078 266 277 28© 324 340 372 388
448 632 652 690 S» 869 876 834 893
909 73007 085 l &f 186 188 2<J ? 276
402 SIS 672 716 (JD2 824 919 991
78047 086 162 186 206 218 264 318
322 326 372 442 466 633 666 627 662
669 671 676 702 827 862 967 79001
026 033 048 069 109 124 213 279 288
289 300 362 491 492 669 663 710 786
811 868 926 80020 118 161 166 206
234 387 413 466 636 731 821 838 904
918 81021 031 047 237 316 380 412
415 473 626 659 711 820 828 968
83268 342 384 439 472 660 676 603
636 649 660 788 834 841 968 83004
009 026 092 105 149 173 817 332 363
469 460 617 746 783 811 867 899 968
84000 016 036 076 081 166 196 287
289 353 369 654 687 774 827 833 992
85014 081 111 116 210 273 360 390
406 427 438 440 466 527 603 606 641
669 676 709 770 813 818 86027 080
236 274 280 292 460 474 629 662 688
649 716 730 731 746 799 898 900 936
971 87070 079 107 168 240 264 442
668 616 620 676 686 776 893 898 936
88026 186 249 342 400 460 609 614
646 696 632 706 740 807 819 967
89009 023 121 267 303 437 470 611
633 763 828 996._

6) Oesterreichische
4°/o 250 Fl .-Lose von 1854.
Prämienziehung am 1. October 1896 .
Zahlbar am 31 . December 1896 bei
der Staatssehulden -Kasse zu Wien .
Am I. Juli 1896 gezogene Serien :

4* 95 145 SOI S15 S8S
506 6*9 631 «75 707 800 8*5

8*8 871 1008 1108 1*03 1*37
1*98 1365 14 * 9 1488 1454 1466
1671 1685 1717 1740 1769 183 *
1976 *035 3086 *319 3*86 *307
3440 36 *0 *650 *7*6 *76 * *776
*943 *970 2991 3103 3239 3367
3361 3400 3637 3697 3730 3733
3777 3848 3853 3878 3880 3888
3907 .

Prämien:
ä 30,000 Fl . Serie 145 Nr. 6.
4 5000 Fl . Serie 1454 Nr . 41 .k *000 Fl . Serie 1740 Nr. 47 ,*035 44, *086 36, **86 85,3777 39 .
ä 1000 Fl . Serie 1398 Nr. 44,1466 60,1717 4, 2440 14, 2763 12.ä 400 Fl . Serie 145 Nr . 3,6 *9 60,825 18, 838 12, 1108 16 22 31 38 43,1*37 36 47 , 1298 33, 14 *9 26.1488 6 10 26, 1466 16 44, 1671 27 ,1685 12 22 48,1740 27 33,18 *4 2 18,*035 3 47, * * 19 37, 2*8« 18,2650 7 26, *763 11 , 2776 2 22,2991 6 39 4b, 3*67 4, 3361 30 ,8400 10 18, 3637 6, 3697 32,3733 21 , 3777 23 34, 3848 30,3853 43, 3878 6.
ä 300 Fl . Alle übrigen in obigenSerien enthaltenen Nummern .

7) Oesterr . - Ungarische
(Franz .) Staats -Eisenb., Oblig.

Verlosung am 1. October 1896.
4 % Obligationen .

Zahlbar am 1. November 1896 beiden Hauptkassen der Gesellschaft
zuWien und Budapest , derDisconto -
Gesellschaft und der Bank fürHandel und Industrie zu Berlin ,M . A . von Rothschild & Söhne undder Filiale der Bank für Handelund Industrie zu Frankfurt a. M .

63801—900 67401— 600 108201—300 128601 —700 153801—900*03301—380.
5 % Obligationen .

Zahlbar am I . November 1895 beiden Hauptkassen der Gesellschaftzu Wien und Budapest , dem Credit
Lyonnais zu Paris , der Bank fürHandel und Industrie und derDisconto - Gesellschaft zu Berlin ,J . Matthieu & fils uud der Banquede Paris et des Pays - Bas zuBrüssel , der Bank für Handel undIndustrie zu Darmstadt und derFiliale der Bank für Handel und

Industrie zu Frankfurt a . M.10701—719 14401— 600 112601—
627 140001— 100.
3 % Mark -Obligationen von 1895,

(1. Verlosung .)
Zahlbar am 1. November 1896 beiden Hauptkassen der Gesellschaftzu Wien und Budapest , der Bankfür Handel und Industrie , S. Bleich¬röder und der Deutschen Bank zuBerlin , der Filiale der Bank fürHandel und Industrie und M. A. vonRothschild &Söhne zuFrankfurt a .M .

ä 800 M. 6061—100 84161—20027161—200 .
ä 1000 M. 34311—320 89331—

340 43811—820 45861—860 48311320 50821- 830.
k *000 M . 58426—430 54196—

200 406 —410 58481—486 60416—420 61631—636 926—930 991—99668956—960 68091—096 616—62064641—646 65976—980 66661—66667346—350 671—676 68626—63071046—060 786—790 78761—76674476—480 76036— 040 211—21677866—870.
* 10,000 M. 81169 323 339 403447 636 890 88120.

8 ) Preussische Boden -Credit-
Actien - Bank, Hypothekenbr.

Verlosung am 21 . September 1896-
Zahlbar am 1 . April 1896 bei der

Gesellschaftskasse zu Berlin .
4 % unkündbare Hypotheken«

briete Serie VIII .ä 8000 M . 49 66 223 226 261860 621 646 704 929 931 940 976 9801006 021 041 068 114 206 283 334616 636 666 .
ü 8000 M . 69 78 156 623 697600 760 1113 214 299 474 600 625710 729 873 883 8092 236 249 266

268 272 297 372 437 887 730 794 926.k 1000 M . 174 179 327 624 6441731 734 8024 202 324 362 489 600660 688 796 796 8096 097 324 463
678 988 989 990 4141 226 304 383390 417 418 5071 073 074 199 328
331 669 766 806 806 807 999 6064240 293 294 496 696 609 699 700 796*922 986 7196 263 284 423 .k 500 M . 55 66 266 266 267 626663 693 1016 630 641 693 731 968*258 287 309 699 906 3231 284 298
369 438 600 613 614 616 622 528 561
673 681 688 684 816 817 4122 242646 689 690 604 605 766 760 841 8425027 131 622 677 784 786 828 903913 6132 802 833.k 300 M . 279 660 839 840 864
966 962 967 1039 040 144 183 186
238 269 766 793 827 830 * 162 206668 777 901 *631 669 677 682 719720 737 4061 112 113 116 117 , 18
130 187 189 393 419 422 4SI 462 660
661 736 807 964 979 999 0294 897

386 466 689 666 772 6364 676 904
932 936 949 982 986 7483 8163 617
694 761 9402 621 692 696 701 10026
181 693.

k 100 M. 37 439 609 610 674
1018 026 048 317 626 801 997 * 166
409 420 863 901 SOSO 428 429 498
499 688 706 869 870 4076 093 094
299 300 609 613 686 868 5842 699
6686 700 7136 264 320 332 324 404
473 480 498 807 819.

unkündbare Hypotheken«
briete . Serie XL

k 5000 M. 131 236 360 370 392
612 613 898.

k 3000 M. 64 88 364 427 486
700 717 767 .

k 2000 M. 63 63 101 136 239
286 328 626.

i 1000 M. 23 1308 460 * 186 617
774 906 3088 091 207 696 698 4617
798 902 927 939 5016 020 413 464 484.

ä 500 M . 133 281 898 971 1064
073 228 723 802 948 988 *207 363
446 480 666 677 779 3998 4366.

ä 300 M. 212 476 640 740 982
960 966 1660 661 660 810 8447 682
715 878 34X9 446 889 900 980 4269
5120 244 246 366 436 648 649 660 705.

k 100 M. 1 486 670 696 742 764
963 960 1266 287 426 633 878 879.

9) Preussische Hypotheken «
Actien -Bank, Pfandbriefe .

Verlosung am 26 . September 1895.
Zahlbar mit 20 % per 31. December
1896 sofort bei der Gesellschafts¬
kasse zu Berlin und der Mittel¬
deutschen Greditbank zu Frank¬

furt a . M.
Pfandbriefe Serie L

Litt . A . k 3000 M . 258 283.
Litt . B . ä 1500 M. 204 270 409

464 707 781 .
Litt . G . ä 600 M. 96 288 616 766

770 799 1066 172 261 .
Litt . D . ä 300 M . 194 326 462

612 706 873 967 974 1196 268 324
682 704 761 8132 3273 287 4012
073 166 216 842 661 710 787 6196 467.

Litt . E . ä 150 M . 360 619 663
610 762 1287 616 794 816 936.

10) Starnberg - Penzberg «
Peissenberger Eisenbahn ,

Partial - Obligationen.
Verlosung am 16. September 1895 .
Zahlbar am 15. December 1896 bei
der Königl . Bank zu Nürnberg und

deren Filialen .
36 66 143 224 229 252 266 286 328

493 649 643 691 825 959 1039 061
168 268 376 421 461 624 632 616 627
670 764 838 984 3060 121 153 168
171 217 372 421 464 603 667 604 608
772 820 882 896 942 991 3021 070
168 169 217 239 293 391 398 404 462
624 663 671 686 706 722 771 779 826
862 886 898 4009 027 100 146 266
293 334 424 462 606 612 646 742 788
869 992 5023 074 140 166 168 169
211 263 293 302 328 348 395 446 482
632 720 906 945 987 6007 068 074
120 168 186 287 352 366 370 386 470
618 642 646 674 621 786 872 896
7087 164 260 283 293 326 472 609
690 692 630 679.

il) Stuhlweissenburg -
Raab-Grazer 2 1/2% Prämien -

Antheilscheine von 1871 .
Prämienziehung am tLOctober 1896 .
Zahlbar am 2. Januar 1896 bei der
k . k . j»riv . österr . Oredit - A r istalt
für H( idel und Gewerbe zu Vien.

An 1. Juli 1895 gezogenSerien :
118 348 731 1538 1883 3443

* 930 3007 351 » 4151 494AJU6
6155 6374 6721 6997 750Q84S8
8638 9154 9388 9918 10275
10802 11027 11301 .

Prämien :
& 150,000 Kronen . Serie 6007

Nr . 7.
ä 12,000 Kronen . Serie 8638

Nr . 9.
ä 3750 Kronen . Serie 4151

Nr . 4.
ä 750 Kronen . Serie 118 Nr . 6,3007 10, 5116 2, 6721 6.
ä 450 Kronen . Serie 3519 Nr . 7,991 * 4 7 .
ä 300 Kronen . AUe übrigen in

obigenSerien enthaltenen !!ummern .

12) 4% Theiss -Regulirungs -
und Szegediner Prämien -

v : Anleihe von 1880.
Verlosung am 1 . October 1895.

Zahlbar am 2. Januar 1896 bei der
k . Ungarischen Staats -Centralkasse
und der Ungarischen allgem . Credit -
bank zu Budapest , der k . k . priv .
österr . Credit - Anstalt für Handel
und Gewerbe und 8 . M. von Roth¬

schild zu Wien .
Bezogene Serien :

1* 1 317 371 394 577 820 901
1075 1398 1443 1588 1684 1801
1887 1913 SOU . * 118 2350 8389
*446 *788 *816 3331 4077 4080tim i .i hi tMimiiiu 4M4 «

Prämien: '
k 100,000 Fl. Serie 1443 Nr. 68»k 1000 Fl. Serie 1918 Nr. 86,*350 66, 410116,4116 42,4 *63 70.k 120 Fl . Alle übrigen in obigenSerien enthaltenen Nummern .

13) Türkische 3 °/0 400 Fr.-
Eisenbahn - Lose von 1870.
Verlosung am 1. October 1895 .Zahlbar am 1. November 1896 bei

Gebr . Bethmann zu Frankfurt a . M.
ä 300,000 Fr . 1802989 .ä *5,000 Fr . 661143 .ä 10,000 Fr . 1461901 1937605.k *000 Fr . 682267 878554 972872

982933 1451906 1476691 .ä 1850 Fr . 329642 446473 460629
621570 688496 696671 822306 880011
982936 1001294 1461933 1687033 .k 1000 Fr . 66613 73397 73898
386222 646621 673229 696673 773269
807829 836368 840660 902246 982984
1007096 1078366 1163334 1269452
1372892 1373766 1378785 1382122
1476693 1669127 1669117 1706375
1802986 1929573 1969606 .ä 400 Fr . 696— 600 28826— 880
40066—060 55611 612 614 61667996—88000 78396 399 400 88901
—905 84791—795 99426—480
108806 —810 110026 —030 14 *666
—670 167796—800 195766—760* *5941 —946 864981 —985 315881—886 318186 —140 889541 643—646
365416 —420 880776 —780 385221
223—226 388921—926 389896—900
891111 —116 440401—406 446471
472 474 476 4 54691—696 460526—
628 630 470401 —406 496946—960581666- 669 551141 142 144 1«567476 — 480 668996 — 56900057 5621—625 588266 268—270
617281 —286 686966—970 645622
—626 678226 —228 230 674681—
686 688497—600 691471—476
696672 674 676 703611—616
719821 —826 740426 —430 753916
—920 759591—696 768161—166778266—268 270 799636—640
807826 —828 830 888301—304880691 —696 835366 367 369 370
840666 —669 864616 —620 865296—800 878661—663 656 880016018—020 885806—810 908247—
260 928136—140 955096—100» 78371 373—376 988931 932
1001291 —293 296 1007091—0941088081 — 085 1054186 — 190
1055991 — 996 1059416 — 420
1071076 — 080 1078701 — 706
1078367 — 370 1094481 — 486
1108496 —600 1158331 —333 336
1167816 — 820 1814696 — 600
1264006 —010 1*69461 463—« 6
1874886 — 890 1893011 — 016
1295176 — 180 1384036 — 0401857036 —040 1878891 893—8961878761 — 764 1878781 — 7841882121 123—126 1446401 —4061451902 —904 1461291 — 296 931932 934 936 1475692 694 6961483671 — 676 1498546 — 5601507676 — 680 1517581 — 6861519981 — 986 1584306 — 3101529031 —036 1569126 128—1301574861 — 865 1588791 — 7961586691 —696 1587031 032 034 0361621686 — 690 1657681 — 6861669116 118—120 1706371—3741783241 — 246 1739406 — 4101746726 — 730 1787321 — 3261802987 988 990 1823666 —6601846416 — 420 1868686 — 6901898046 — 060 1897206 — 2101918966 —970 19*9671 672 674 6751934221 — 226 1937601 — 6041969601 —604 197 *836—840.

14) Wiener Rudolf - Stiftung
( 10 Fl .-Lose) von 1864.

Verlosung am 1. October 1896.Zahlbar am 2. Januar 1896 bei derCentralkasse der k . k . priv . österr .Credit -Anstalt für Handel und Ge¬werbe zu Wien und der Filialeder Bank für Handel und Industriein Darmstadt zu Frankfurt a. M.
Bezogene Serien :

155 193 341 359 361 416 43*441 573 641 663 719 798 799854 1112 1*48 1855 1400 14111514 1535 1686 1771 1793 *29f* 3*7 *331 *407 *662 2681 27 {A2916 2951 3013 3062 3078 31M3167 3374 3441 3585 8588 30t *3742 3878 3938 3962 3970 .
Prämien:

4 10,000 Fl . Serie 3078 Nr. 9.k 8000 Fl. Serie 3968 Nr. 28.Serie 798 Nr. 21.
Serie 359 Nr. 16.

k 1200 Fl
k 350 Fl.

1400 26.
■*. 800 FL

» 755 24.
k 100 Fl.

Serie 108 «

49,- . . . Serie 155 Nr.416 60, 1*48 5, 1793 26, 23*7 24.k 50 Fl . Serie 193 Nr. 32 38.341 2, 663 32, 799 16, 854 3s!
*916 31, 3167 43, 3374 16,3441 1*'
3585 1, 3588 10 18.ä 80 Fl . Serie 193 Nr. 3,359 23;361 24, 416 6, 433 1, 441 2 4L641 49, 663 24, 799 31 , 1400 322 30, 1411 41 , 1686 31 , 8331 2L2407 6 11 20, 8662 46, 2681 20,2755 46, 3113 33,3878 48 , 3970 S !ä 18 Fl . Alle übrigen in obigenSerien °"fh« i*—ir Nmaaaeim



Bette 4.
■/r

M .

■jf

Badische Presj Nr . 273.

Flaschenbier
9020 .50 .22

Unser Wagen kommt jeden Tag nach Karlsruhe.
Bestellbriefe Werden durch die Privatpost gratis befördert.

in der Brauerei in Flaschen gefüllt - Telephon NrA - | Bierbrauereigesellschaft M HüttgökreUZ EttlmgeP.

Pilsner
uiid '

Münchner
Art .

Jahreszeiten .
Gute Küche . Reine Weine .

Vorzügl.- Freiherrl . v . Seldenecksches Exportbier .
jVIitto gotisch

zu 80 Pfennig , Mark 1.20 , Mark 1 .50 und höher.
Im Abonnement :

_ 70 Pfennig, Mark 1 .— und Mark 1 .30.
Geräumiger Saal zur Abhaltung von Hochzeiten ,

Bällen u . s . w.
15771 «Toli . KuttrufC .

8S,wiiiig « %
^

l 34 Koiserstratze Eingang rechts
ich mich, hiermit ergebenst anzuzeigen und empfehle in her -

! vprragcnder und gediegener Auswahl :

MODERNE ZIMMERUHREN .
Goldene , silberne und Stahl -

TASCHENUHREN .
Spezialit ät : Präzisionstaschennhren in Kälte und Wärmeregulirt , eigenen Systems » sowie Genfer nnd Glashntter Uhren .

^ . Damcn -Uhren Mi 12. — bis Di . 400. —.
' 1 Kabrikuiederlage von

FEINEN GOLDWAARENl
und JUWELEM :

I Brillantringe , Brillantbrosche» , Brillantohrringe , goldene Broschen ,
^ Armbänder , Ringe , goldene Mauschelt- und Brnstknöpfe, Colliers,Uhrketten rc . re .

Stets Eingang von Neuheiten .

G.
. ' -STAUB

Hofuhrmacher, Karlsruhe, 17019 . 10.21
154 Kaiserftrnste , gegenüber der Grenadier -Kaserne.

1

Vi-

Allen Hausbesitzern
und .Jedermann , der seine Gas - , Wasser - , Abfallrohr- und Aoortleitnngen ; c.ner .Einfrieren schützen will , empfehle als anerkannt bestes JsolirmatesialI» . Torfmull , besten Schutz gegen Kälte bietend , jeden: Gartenbesitzer ,dcr -seine Freilaiidpflanzen vor Erfrieren sdititzen will, das Bedecken derselbe »Mit loser Torsstrci «, ferner zum Brunneneinbinden Kornstroh .

Wilhelm Neck ,
16444* Ostendstrasse V ,

Spestat -Geschüst für Landuürthschsst und Gartenbau.

Öelgeiiiälde
garantirt echte Handmalerei . wirklich künstlerisch nusgesührte
farbenprächtige Oelgemälde — keine Ccümicfe . Die schönsten

Landschaitsbildcr — wahre
Kunstwerke , die selbst für
de » elegantesten Salon einen
herrlichenSchmuck bilden --
in der Gröhe. 31X06 em
inprächtigemGoldbarock »
Nahiuen werden wegen
Auslassung dieses Verlags¬
artikels zu dein nodi nie da-
geweseneir SpotlpcciS von
3 . 50 mu .

per Stück ausverkanft'. Ver¬
sand gegen Oittchnahme oder

•vorherige Geldeinscndung
durch 16310 "

lieop . Eputein ^ VorSasr .
Dresden A., Reistigerftraste 48 .

Jllnstrirte Preisliste gratis nnd franco.

Tricotaoen- Versteioerung . I
Im Aufträge der Firma 8 . Xämmle hier versteigere ich

Donnerstag und die folgenden Tage,
PirmW SI4 Uhr isi) NslhmittsgS 2 Uhr öcpiftiil,int Luden Karl - Friedrichstrasse 3

an den Meistbietenden gegen Baarzahlnng :
Ca . 409 Stück Normalhemden in Wolle, Halb »volle,

100 „ Neformhemden ,
30 „ Frauen -Normalhemden,

100 „ feine Herren-Normalhosen,
100 „ billige „
50 „ Damen-Rormalhosen,200 „ Herren - und Damen-llnterjacken,

160 „ Knaben- nnd Mädchenhosen ,
wozu Liebhaber mit dem Bemerken ergebenst einladet , daß darunter ganz vorzügliche
Qualitäten smd . IS. Kossmann , Aiktimitir.

rr
tr

tr

rt

tf

rr

1*7
&s-m

Goldene Medaille Lübeck, München 1895
'v > \ werden nur von der Firma

C . Mühlinghaus Pet . Joh. Sohn in Lennep
als alleinig concessionirtem Fabrikanten

angefertigt.
Gesetzlich geschützt . Doppelgewebe .

Unterschicht gerippt, nimmt keinen Scliweiss auf, äussere
glatte Schicht gut aufsaugend, somit bleibt der Körper stets trocken.Gesundeste, dauerhafteste uiid billigste Unterkleider, filzen nie und
gehen beim AVaschen nicht ein . Keine Iinprägnirung durch künst¬
liche Mittel . Wissenschaftliche Abhandlung über l ) r. Thomaila’s
Unterkleider in allen Buchhandlungen und beim Verleger HugoLteiiiik, Berlin . 15423 .13.5

Kicderlago bei H . Cramer , Kaiserstrssse 189.

BR !Q0t

ftCCKBlGNIEFKABCjUSEI
1 «»CSOCOLATSamsTRES,

2 Fabriken mit Wasserkraft

Strassburg i; Eis.
Mühlenplan 17 u . 26.

Ueberall zu haben
in anerkannt vorzüglichen

Qualitäten . 7428*

Marco -Polo - Thee
(exquisit feine , schwarze chinesische Thee ’s)

in Süddeutschland beliebteste Marke
per '/»Pfd . -Dose ä 60, 70, 80, 100 und 135 Pfg .

BV * Probebriefe 10 Pfg .
empfiehlt 16885 .2.1

Grustav Müller f
am kathol . Kirchenplatz .

Sichere Existenz gesucht.
Dame ( Wittwe ) mit Kapital sucht

feinere Erwerboqnelle, würde eventuell
apch als Theilhaberin eintreten. Grfl .
Offerten nnter Ar . 17125 an 'die
Exped . der „Bad . Presse " erb . 2 .2

<Sanf«UWtt
werden .fortwährend angekauft. 15397 *

Bürgerstratze 17 im 1 . Stock.'

Kosttisch Anerbieten
Karlstrahe 33 , Hinterhaus , parterre,

können noch 3—4 jüngere Leute an
einem kräftigen Mittags - und Abend -
tisch . theilnehmen. Auch wird Essen
über die Straße gegeben . 17046 .3 .2

Gänselebern
werden fortwährend angekanft Krenz-
stratze IN , eine Stiege hoch bei der
Kleinen Kirche . 14591*

Siiiiiluücr,
das beste Futter für
Kanarienvogel und
einheimische finken ,

Packet 20 Pfg.
(300 Gramm)

empfiehlt 16743 .3.3

C. Frohmüller,
Grossh . Hoflieferant.

Erbprinzenstrasse 32 .

Ungar . Mast - Geflügel ,
frisch geschlachtet , rei» gerupft ,> in
10 Pfd . Postkorb, Truthühner M . 7 .50 ,
fette Gänse M . 6. — , fette Enten
M . 6.50 , Fleisch -Hühner VA . 6 .— ver -
sendet portofrei geg. Nachimbnie das
Epportbans Leopold Fischer in
Peszak , Süd -Ungarn . l 7008 .3.2

Vlechkunnen
für Oel , Lack u . dergl . von 1 — 75 kg
Inhalt sowie dazu passende Weiden »
körbe nnd Blechembalagen jeder Art
sind stets, auf Lager in der Blechwaaren-
iabrik S . Inst , Karlsruhe . U791*

1Die Freude der
Hausfrau !
Ich versende alsBpe -

| cialltat meine

M . keMsWMiM
j 74 cm breit für 13 M. .
| 80 cm breit für 14 M. .

meine
| Schl. GehirgsretnlelBen

rg cm breit für 16 M.,
82 cm weit für 17 M. ,das Scbock oä’i. Meter
bis zu den leinst . Qual .

Sperr . Musterbuon von sämmtlich .
Leinen - Artikeln , wie Bettzüchen ,Inlette , Drell , Hand - u . Taschen¬
tücher , Tischtuch . , Satin,Wallis ,Pique -Barchend eto . etc . franco .
J » GRUBEB , Ober- Glogsu i. ScKL

12307 .25 .25

Stets scharf! (
Kronentritt unmöglich .

Das einzig Praktische für
glatte Fahrb ahnen.

Preislisten und Zeugnisse
gratis nnd franco . ^

Leonhardt& Ci
• Berlin , Sehiffbauertfanm 3.

Aufnahme . §
Damen finden liebevolle Aufiiahme

bei strengsterDiskretion bei Hebamme
Fritan . Pforzheim . Zrrrrnnerftr . 4.
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3 _ « §

® ' a«7»rl —
rv CO

H — « —. «-vo ö er to co Ä«° S,8 ? 3 ß aS
? Äre - -034 , & 3 -

O

. « s <
?PQ 2 « 1

<• d
«v rs

** i
or

sS '
coSTco cy‘

fas

g . g ;
o _ i

- orJJTgCgvv «-r o SS
<JT ®

y - 3 L

■» o ? 2 pa w

f
*°t g

3 mä „
o *o - p 3 S
» re "ff re

a 3
orgia ,
2 a 8 :

_ . IsrS
re «0 « a

2g ; © a

p
'
aigs

4, » ^

S ' fo ' 0 3
4 ' ”

arg 2
4 a ■

IT g
8 -P

o - l -I
^ *5 re je ^ 3 vQs ;

-• *-rO- o
^ ?' rs

£ ö €
s Z

O 53
vßs o J$"

•ÖS rt

0
S? r*

| § 3
I is

«4 Ö H 3 öf*?5 ^ u

rp ) re - reT o g
1

3 re re «
- M xrea ^

*g « S
re B 51 » or -

er
p«0

r-J
e - »
P * Ö

s

fl :

<5 Ö

V-' § V
o » i .«

Co
K

? » ° q
2 ar _ . .
s 3 -

g
»

« LS «
e r>r

^ cS -

@
u

o
esr

s
er
3
J3-ys »

O 0 ;
rsre -SZO' S

« 2 VB . 8 #
er 2 « öS 3 .
2 33 B P re- re.

-« P B
P B

-3 * 2 o

2 , B »
re » 'S S .3 M

3
3 »

a Lar - « . 3 '

re § 3
3 örp fto «t » :

^ 2 .
2

= CB » " O
-L 2 3 ^ 3 ^4,0 ^ ,a <?
o o —>, 3

4 ,s » 2 .« — 8 ® '
« a re- 3

S# 3

o H 5 -
psjrj ? 9s

'
SCO
o J»

jy Sr P
3 aD

a a re ' -L I I
3 re or4 , > :

e &> 2 o
Ö Jt Pt .Q s 23 ^
& ?ojä - s - 5 Z ««

S a -l ? 53- rs, » 8ri ST O . «» (S) o
£t- ft : <-So er -

O ' -S ro
3

“

öS » 4
E ?

JS , o sSs
3 ’ 'S ' o '
« 3 s <irs e

3 « SV
^ • §

^
0

%
re» a g ' B ’
3 ’

p g ®
2 3 re -
re ^3 , 3

e - •
er reP 3

3 . M
re

"CP
a 2

re 2 . 3
33

- LS
3 B re»
re - er o .

«e »

öS

a « 3 re S , a Of. re re re
re 3 a -TT

1 .

s
«

» -« f i fö
*

« ^
'
4 Z - ßKZ -

A . A ^re
'

3 vi> ^ -B
348 3 & ^ p «
a -^ -4, ? 2 - 4 o

sg « —. co rs
3 g Z § ^

re ^
OZ - 8 <N ^ «

'S 3sfijs Lt *-t {% j-, 15. e « 52 . ö 23 .̂j—.o » ist 2 es 5** 51. ös _ *5 <- r o
o ! ' re5 ‘ re3 . 2 2 re p er ,re g . re « ,
3 _ 'gS p "« 4 « «? ö , 2 o - 5 - p
2 0 H: ä rt rs - ^ ^ sj rs** s %jr » 4 ? S b r^ 2 « . 0 g Z> 4
« g Pt « _B, «a 2 . sr . freäS 0 _« CO p 3
M g « & f o - Sfö ”

ssS 2 . g Z -

LAZUKgK
-

ss
co -LB 2 ST45 «- re . ■ re re» © CO

,> . re « -3 ! re o
^

§ re
'
^ 3, 'S ' Wi '^a 3 o re ST• Ä r̂S*

8 « . ,re
”-g .re 3 *re

4K ;« .a «g -

4 . 0 re

a «
- ~ .*re

a
5s5l ® ä .

gaaft
-

MI
^ £ 3 s . » *

öS ff 3 _ CO _̂ 7—*r» ^ B -—̂ L9 TP j22 . 0 ff 2 . 0 rs ^ ff
3 ös S
ff o «yC . g - Jt -Ä g

fregf | Ä

rs ^^ 11 -
A « s

4 « K
8 ? re re 2 , S
r ^ S - IT a - ^7

-irft

«» ^ 8 tzA S

^ CO
2 «sÖStpr <v

or ^ jp tfers er jä ff 2 . fcotf-fl . I rs 5^ 0 ö o2 o rs o 2 8 . " L3 . F ' rs ' | 3 2 . eo c
erg — r- ff * ^ 8 , ff « s-£ , er O co e
2 § ti 'S Ä ' '£3S ^ S <3 ^ 0 f» ° -2 ^ —< 2 er ers ^ vv» S», £* StH Ö 1@ £2

o 2 53̂ Q‘ i. h fl :

jre a ■g ' äir. » ä ai -2 f3MöS O ö ff O - o re SS O —
2 2 £ 2̂^ 8 E£ ♦< o '*J2 , j-srHö reS xp re —-

- reÄUs
3

^ <Sl * ^
^ 3 « '

3

» S-^ -U fs »Ä ? 3 -3 « -3 re

Ä * « S 1 I 2 .
« Sa -

2 . <2 O re.rs

rs
o 2s 8 »
5

sts 2 *̂ issr st ts
« 3 5 —. ff . ö

_ 2 . 2
CS re o —• —o ß ' — 2 " £

^ S ö ^ S ^ er SH’ - y» 5 52. a >̂ s " . ,^ . 8 ^ o - _ >fis <e sQs^ , 3 iS siS ™
-9 * öo Z .. Ho Ss ^ o - SSs « Sj V o ^ -a 'S ' S « o 3 *

2 o er « g "* (g . « - or -w8 ff -'b -L ? vv. ff o q . öd c; N ^ »-4 . 2 » st >rs 8 rs -»öS rs ff " -e ^ L )>Lr ff '
'

^ a I _
3

LU » ffZ4 ^ -§ f § " IV 3
g,re - o4r § S 3 @ ^ 3

'
fi ; ^

0
™ g «9Z- » Z -Mco ^ LZ ^ o rt « i " ä ? B 3=4 » !

’ 3 »
3 - ^ cbS '& S -^ | S 3 J - g,f3 - ^ S ' — « a « 2 ' 3 3 32 .aS ; e ' ' s !5 © " E 3 ' 4 s re a 33 B -rre «v -A 2 -CZ S a

« ^ Z ^ .
^

KZ -A Z RZ ^ ^ ss - Z - ^ ZGWJ ^ L -4 ^ . 4Z
'

L
^

2 » S ^ Lre
3 '

Bre ^ 're L
- 3

sf & f :
3

§ § ;i ^ i2 cpre 3 •
E« 2 -

ÄCSCÄ @ S& g
“

S 5
O re O •-»* CO

5 P
SSjbSff - '-sr 2 ^~ ac «

r^are « - -
re ^ 3 4 33 °

«-»» O Jg o f̂fs
" 8 "re* rt 0 3 - g » I B »« « o

3re .
' Z2 ?S 'S ^ " 3

K3 L « re
3 'J © reä |

s^ L 3 ® " 3
- . O

- ff CO er

TV ^ —• |“5 v̂ -r wö sias er <» <v rt -.. ff ’ ^
« i ST « 2 rt ' S « ^ 4 re* 1 SÄ ^ re ^ ^ « £ ,0 - 5

» G? 3 " wl <B. -ö S - s OS — - rs ^— S 3 » ■
a -« äs ' SfSS »

SQ <1n rs ffs —►, er ^ ** 2 Si a

ÄC « < o" «v
s er

G ) !
re B re W re 5ä J-J a ■ g re -gc , ' 3 « . a s » P . eB 3? " ' ' '̂ „ »•OS rs a ST Q« rr» ff * ff o rs A ff rs 2 "ff ! 03 _ — -or) 3" « <Ö » P

3
.3 | 3 « re . « » 3 & ' 8 o » org » o ' =r^ 4 -' 2 - i .

3 <ä ? re . g
,
S ?

a .ft » « o . _ g _ _ 33 (Sr '*.. g g | j*
rt « « « 4 « « » « R S * 3 . ST» .

^ " VaK
p o '

Z -L^ 2 —» p
^ CP 4 « 8 **"
- S re re O „ 3re Ht <Jö 1 O ffo § 5 . aß ff

«3 - 3 re 2 n n - "
p « « gggcrcr " ‘

a

8 « S« . « re .
re - CB 2 -_ re B or

”
= O 3

f & P
*

CO

« — rs

1 <-t ,
G? aHrst sä* ff 2er or er ff ,

«OB
j. gj

_ _ 'rr \J_r>l*+ VV ^ W f*w»—- ■' HD *“5IC re ' _ , «o fSa c 3 « KS - 3 « S '
ff * — Ä eSffffÖS «̂ CO rs ff v&ff r 5 2 » er b ^ 1 o o 2 . or » -
2 I s * ^ ^ *3 ^ 8 fisö « I n^ sQsff S 'co

*

rs co
rs ff' o

5®
"
o

. » » « rt - Z ' *-r ff . rs re ff * i-» (5cre « « ^
^ 4 ^ - Z

« « « ^r Z - 3 . re ' g -.Q ,

ö - re '
Karar -ÄrreZLAre ^

2 . 3
"

W n » tore « 44 ' ^
egL « 4o »# H-7s£js ff ff ^^S a n> ^

of y?
rs

ff ro rs rs
2 s 3 ö

ff
ff
er

L .

rv ff
- o

ff
ip «

re ff

ff er f-r
LS ff -’-ff 3 § 9a « 2 2 ^vffS ff ff ff n

^ 032 «̂ ’-ffS

ZDH
'

Z
"re ' ^E CO ?

4 « » -e3a
‘ cs co . .. LSÖ

. . . 4 4,2^ ro nt —(, r- i • 2 2 T ff ff - **
. es ^ 2 _VP ia '& 5 w « cö «

ff
re ff ff ^n » 2,2er ff * »
ff »^ ? -offrffff -
A ff * ffa OP* ^
2 ÄS *

Ö -3
SSacg -srSB

- 33
off O fr o

^ 43 -4 «
<e ff * • ff
a4 , a cs S8.
g 2 .

r
Ög %

Z - » 3 -8 « JT
'S 4 4G ? H :
C§ 4 ra re g - a
re « H : « re «0
3

4 ? I Z - 3
L '

| S « g

P
3 3 53 g a
E § g 3 ‘

|

f S 4er
O S « <3T

, 35 -2 , 3 P
reJfr re at »

(SÖS ^

o 3 3 «
842 ^ 4
ft .4 - LS>3
l .f S ' |

°
« CO 55 ® Ö2 ff t£ °

? o 4 «
4 - "
« ÖS -

- - iSS oco gS . ö

__ _ 3 S ä . ^ e s
ö ffi £> H o 2 ° ^

s
‘ ”

f
Sal ^ af
’ re ' ® g P -a -

«
<y 4 «» 4

;
3

p 4 -

Öl

er re
fe " rs

B 4 ^ 3CP
« ” « . » «
a 4a - K »

2 ° cs
Ö « ^ 2Cr <jb

.-Cf

ö öre « CB
3 - « 4 »
4 -ä §

g » § N
4

0 ^ 4p re 4?Jb P 2 .

£ ! S®ca ^ s ES 3 4 ^ 4 § r 8 «

VU -t & aas, ? “ & S
^ - 8,04 fss ^ »

0
3 ®

4 re re ? o 3 ' 3 3 LS
g s 2 . 4 . 3 '» -jea *

gep 2 . 844LSZ - «

ff
O
o _ ,
2 . rs
ff ^
3

3■ä
53 “ - w ,

s£-r
ffr^ ^ UOSo « ff 12rt a h « Ptt ' ff * ff cn
® re © La

a

^ 2 ff' o ^
3f er iS» =3 ?'S <| r^
o « 5 - ff » =« « . g .'g «g b a 33

wc er re ff<S rS *-t ff .
org « g « -A «® " WS » " '

OS
W5 ff

-
2 re «

o 2 t co
» 44
« 2 » g

^ 3 a 3
H sös p> o^ or 5*- g

2 44 « « a3 's '
4 » S

• -tS g
"

4 ÖZ ^

■* w ö eo öor ( O £f O re oS vj ‘ ff «-* ff Ä er ff
O ' ff . ff

ä ss « ö
« “ § » § §

5

S COre

? Ss s .
re er re 4 - « - . n
S « ? 8F © | 4 ^ 5,5

« re « . re • reS
3 CP 3 4 -§ '
« • 2 3 . 3~ rt 3 «

3 W
a - w

,-rs .
H » rr? 'OSS

G)
o

' fr
re 55ÖS .

«V

NZ2
" aas

- 3
K

a

§? 3

ff* ff <eff Ä f *-
ff "S !äös er rr ^ -^rr"

» 'S aa

« CP -II re3 - 4 - - s3

.. ~ @ p3
■iSep g a <A -a
2 - Lr .Hre ^ Z

'

L » 4 33 Z
3

^ a4 ^ 2 42« - SCO « ,
s ff er
Eft Ax̂CO P

Ä
.2 , ö f *

4
"? **

R 1 re- - 33 CP . 5
c- <B3 cS P

3 rt
<B
»L>4 2® 3 3

re . S -

a § 3
'
re

'
g

"

£S 2 , a —-co

5® 4c2 33 4 ^ >» cp « ,« B p GS ■ s re -

a

3 -2 ,re ^re
Ck

rt 4 ,

_ • « 3
Prep
B B rt

%r
n4 * «

g CB
a <S b« ~ n
ff es * «a *

, H <3 “
2-Ss st "

3 re5S
ff .sOS ^
re *j

ff
ff

ö !

^ ff
Ä o

"rt * »
3Ä

02
«-r T

I

s 2
& ■»
«-§ ff

2 ^ ff : ^
g *

g 5 s' »- ff re«» fföSco re ff
S ff or ff re
ff»'ff ? <y » ff *
ff -T^ rzv 2 » ff

- 8 © re ©
b 3 re 3 ' !«ff rt ff ffs re
^ *“» 3 w- *"*
OT ff re
£ rt 2 * > ff

■aas ?

^ 8 . ^ LS
3 .

" jra

rere» re#» <“t re ra_Q .CO .O** ft •ff '

8
Cf

Is

o « as ™ . .
5 agös . » o 5®
Zog ' 3 4 » o3

4, -2 .-§ co ^ 2 . 4 _— • Äff «-f ft ^ rt <5 vös
9 .
Ls

■ff * 2 re O _s.O Cf ff ff ' (J re-K ff _^ O _ vBs f » ff -ssas og n *» Te ff er ff ff 2 iZ
5; « 22 - , offffftS »
g CO ff . ff . ^ ff . . .

aas « § 4 2 . 4 8 3
ff ^ ^ : ff ff Sr O

vv f̂f ft re ffiSo f £ 2 .68 2 » 4 ^ «re B
CP 2 « cf „« a CP re 2
«p G )=g 3 o

•Si ” S -S - s« SSfOsre*
a

'
p ~ cr

rs ' S '
g ® Sff r-r ff ff ?5« 2 . rs re#» O re# ff *

or W)-3P 33 "^
CP = es « 3 re .” ®' CP 3 a re ' S re . or 3 «2ff re 2 . ff re-r 'SJ' ff * O o ff ff *

er er <e ^ g * ff ff . »r» r ». o ff
_ >- §

O 2
3

-
©* rekffS J- o '

ÖS -
^ .-3s re CO co

Fas §
ö a ® .* £» l ItffUatff

if ^ f !
-4 - « « •-

—
iärreJir ." «

3 öl EF « ” re -k®
01 4 " ^ 2 .a 7
a er 4 0 = g a

§ 4,Sä ? 4 »» A . L « - « , -
a ^ re. S -al « *“ S . S '

ä

O
CO o ff

ft
st
♦-e
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Nr. 273. Badische Presse.

Bekanntmachung.
Die Roihlanskraiikhe

unter de» Schweinen bet .
Die Büigermeistcränitel des Land

Bezirks werde » veraulnßt, längstens
diS z«M 15. Dezember > I . folgend
Fragen anher zu beantworten :
1. Ist die Rothlanfkraiikbeit der

Schweine am Orte ausgetreten
?. Wie viel Thiere wurdcir bciallcn
•}. Wie viele der befallenen Thiere

sind genesen ?
4. Wie viele der befallenen Tbier

wurden für den Genug geschlachtet
5, Wie viele der befallenen Thier

sind uingestandeii ?
g. Wie verlheilen sich die Verluste

auf die Schweinehalter ?
7. Wie hoch schätzt man den Schaden

welchen die Seuche am Orte ver
aulnßt hat.

Karlsruhe , den 13 . November 1895
S ch u v p .

Grosth . Bezirksamt .

HW-Verstcißkrms.
Am Montag den 25 . d . M .

Nachmittags 3 Ahr ,
wird bas in der Akademiestratze dahier
unter Nr . 57 , einerseits neve » Schlosse
Emil G n i cb a r d a z Ehefrau , «» der
seits neven Weinbändler D c n g l e r
gelegene Wohnhaus faimnt aller
liegenschaftlicken Zngehör ans Antrag
der Eigenthüinerin im Aintsstminer
des Itotars — Amalieustrahe 19
hier — einer öffentlichen Versteigerung
ausgesetzt, wobei der Zuschlag um
das höchste Gebot erfolgt , vorbehaltlich
der endgiltigen Genehmigung der Be¬
theiligten , welche innerhalb 3 Tagen
zu erfolgen hat.

Die näheren SteigerniigSbeding-
ungen lönnen inzivischen ini Amts¬
zimmer des Notars — Amalien
jtraße 19 — eingesehen werden.

Karlsruhe , den iS . November 1895 .
G i o ß b . ilioi « r :

Beck. 17006 .3.2

Slippentviirzc verdient die Beachtung
dcr .i.iaitSsranen. ^ u vaocn inOriginal -
Fläschchen von 65 Lsa . an bei

Oswald Erbaclier .
Bestens empfohlen werben Maggi '

»raktische Hiehyähnchen znm spar¬
samen und bequeme» Gebrauch der
Suppenwürze. 15986

-

MNÄKEz
Seitawa & en ?

Shiflti!, SürotnMfre ec. reifen sie jtnbitai und razch ans mit nn -erea
Antswat - Aallett ,

welche fortwährend ohne Deauf- I
fichtiaung fangen, ttch von selbst
stellen und kcrne Wirrermicr bittLer--
lafsen . Über Million rn «sebrouch . ,Vrels für Narren M . 4. für Mäuir !
M. 2, für Schwabnr rc. Lst. 2 der j

Sigmund Pisk
Cresder-Löbtaii.

ßssssm ^ ssmeŝ

Pianos
zu wermeethen .

„ 10 .8 Billijjo Preise. J46l
|. Ludwig Schweisgut ,
| Oropen . Hoflieferant*,
| 31 tfei *rens «ras » e 31 z

Wir ^ voö -Besitze ».' !

5 Cilusendt S
!?»qst gezogene Loose und sonstige«nidbare Wcrthpapiere sind »ochMerbobcu und der Verjährung aus
tstetzt und werden die Inhaber diese,
Keffer-Loose zur Erhebung der Ge
^ u»ste anfgeiordert. Genaue Aus -
ichlusse ertheilt gratis der Verlag
pk Amtliche » Ziehungslisten inMangen aeaen Rückporto, l6829
» a ,? s>oß . linsen4 ' /, »?. tllachn. E. Degener*-UI Ervort , Swiiiemünde.

Gänselebern
fortwährend an gekauft . U,7S

ErbprinzenSratze »1. 2. Stock.

AMt!iehe
I » die L>,nidels,egister wurde eingetragen:

I . Znm Firmenregister :
1 . Zu O .Z . 404 Band II . Zur Finna „ E . Garbrecht " in Heidelberg

mit Zweigniederlassung hier : Der Inhaber Carl (M a r b reckt in Heidel¬
berg ist gestorben . Die Firma ist auf dessen Witkwe Amalie geborene
Flemmer in Heidelberg übergegangen.

2. Zu O .Z . 770 Band II . Firma „ St . Göhl er " in Karlsruhe :
haberin ist die Ebenau des Kaufmanns Wilhelm Göhl er . Stephoiiie
gcb. E r s ch in Karlsruhe . Laut Urtheil des Großh . LandgerichtsKarls
ruhe vom 1 . Juli 1886 ist dieselbe für berechtigt erklärt worden , ihr
Vermögen von demjenigen ihres Ehemannes abznsondcrn. Dem Ehe¬
mann Wilhelm G ö h l e r dahier ist Prokura ertheilt.

3 . Fi, O .Z . 771 Band II . Firma „H o e r t h , D a e s ch n e r L E i e .
"

Karlsruhe : Inhaber Theodor Hoerth , Kaufmann in Karlsnihe .
4 . Zn O .-Z . 290 Band I . Zur Firma „ G . S ch m i d t - S t a „ 6 " .

Karlsruhe : Die Firma ist als Einzrlfirma erloschen (vergl . GesellschastS
register Band III O .Z . 167 ).

5 . Zn O .Z . 101 Band II . Zur Firma „Beruh . G r o t h u e s" in Karls
ruhe : Die Firma ist erloschen .

6 . Zn O .Z . 406 Band II . Zur Firma »Leopold Mayer " in KarlsruheDie Firma ist erloschen .
I ». Zum GeseNschaftSregister:

1 . Z » O .Z . 165 Band III . Zur Firma „ I . Ettlinger * Wormserin Karlsruhe : Der Gesellschafter Maier Abrahain Ettlinger ist ge
storben ; dessen Witlwe Regina geh. Ettlinger dahier ist als Gesell
schäften » ohne Vcrtretuiigshefiigniß in die Gesellschaft eingetreten.2. Zn O .Z . 166 Band HL Zur Firma „ H oerth , D a e s ch » e r ch Cie .
zn Karlsruhe : Die Gesellschaft ist aufgelöst (vergleiche FirmenregisterBand II O .Z . 771 ).

3. Zu O -Z - 167 Band III . Firma „ G . Schmidt - Staub " in Karlsruhe : Gesellschafter dieser seit I . November 1895 destebendcn offene»
Handelsgesellschaft sind die Uhrenmacher Gustav S ch m i d t - S k a u bund Rudolf S ch in i d t - S t au b, beide in Karlsruhe , von denen jederberechtigt ist, die Gesellschaft allein zu vertreten.4. Zn O . -Z . 168 Band III . Firma „ Ang. Sander L Eie . " in Karls¬ruhe : Gesellschafter dieser seit i . November 1895 bestehende»offenen Handelsgesellschaft sind die Kansleute August Sander undKarl V e t h , beide wohnhaft in Karlsruhe ; jeder derselben ist berechtigt ,die Firma allein zu vertreten. Karl Veth ist verheirathet mit Barbarageb . Meng von Neustadt a . H. und ist laut Ehevertrag , d , d . Karlsruhe5. November 1895 , die Gütergemeinschaft auf den beiderseitigen Eiinonrvon je 80 Mark beschränkt .

Karlsruhe , den 16. November 1895 .
Grofth . Amtsgericht III.

F ü r st .
'

Badisches Feld-Artillerie -Reginient
Nr . 14.

Das Nklsiment wird am 18 . Januar 1896 sein
Erinnerungsfest an den Feldzug 1870/71 feiern

Alle Herren Offiziere (auch Offiziere des BeurlaubtenstandesSanitäts -Offiziere und Beamten , sowie diejenigen Unteroffiziere und
Mannschaften , welche diesen Feldzug beim mobilen Regiment mitgemachthaben und an der Feier theilzunehmen wünschen,

’
werden ergebenst

ersucht , ihre genaue Adresse (mit Angabe der frühere» Charge undBatterie, Kolonne ec .) bis 30 . d. M . an das Regiment einznsenden .worauf weitere Mittheilnng erfolgen wird. 17179 .2
Karlsruhe , 6 . November 1895 .

Dan ^fa0utt0 .
Mg Für die vielen Beweise herzlicher Tbeiliiahme an dem » ns
W belroffenen tiefschmerzliche » Verluste, sowie für die überaus reichen |Blinnenspeuden unb Begleitung zur letzten Ruhestätte, besondersa „ ch s, ',r die erhebenden Trosteswarte des Herrn OberhospredigerDr . Helbing beim Heimgänge unserer lieben Gattin , Mutter ,Schwester und Schmäaerin

MZÄnK geb.
sagen wir ans diesem Wege unseren herzlichste» Dank.Karlsruhe , den 19 . November 1895. 17171

- Im Rinne » der ticftranernden Hinterbliebenen :
X-fViedLric .h . Beeilt . Hofkocli.

Schaub ,

H Berliner Rothe t Geld-Lotterie.
^ anptseMinne Mk . 1(00000 re.,„m tmiu -c KeldgeUnnne . Z -ehnna am 9 . Dezember 1895.Original Loose » Mk . incl . Neichsstempel . Porto n«d" iste SO Pfg . 17166.10 . 1

M Herrn . Monde , Cassel.

i

für die „Mittag - Ausgabe " der
„dadischeu Presse " werden bis läng-

^ | | | | ftcns Vormittags 9 Nhr e.ngenom -
men. (Größere Inserate sollten , wenn
möglich, tags zuvor bestellt werden.)

Für die Abeitd -Zektmkg werden Inserate bis 4 nhr
Nachmiitags angenommen .

Oie Expedition der „Bad. Presse“.

Süddeutscher
Marine - Club

Karlsruhe .
Samstagdeu L3 . November ! 895 »

Abends halb 9 Nhr :
§ u |antmcnfunft
im Clublokal Gasthaus zum König
von Preilfte ».

AK. Ehemalige Angehörige der
Kaiserl . Marine sind frelindlichst ein -
gelndc».
718?_ Der Borstand

1 «N

Badischer

Tvetin - We ^ ein .
Samstag denS3 .November189S »

Abends halb 9 Uhr :

int Vereinslokal „König von Preußen ",
wozu ehemalige Angehörigedes Trains
freundlichst eingeladen sind .

lim vollzähliges und pünkiliches
Erscheinen bittet

Der Vorstand .

kme Tllmvmüügnng .
Turn ab ende :

Montags n . Douuerstagsvo » 8 bis
t« Uhr in der Dlruhalle der Ober

realschnle. Wnldhornstraße 9.
Gäste willkommen . 4025"

Empfehle mein 17 ! 8l *

Tailjlkhr -Iüßililt.
Tanzstunden : Dienstag und
Donnerstag im Zähringer Löwen .

Ch . Streib , Tanfirhrrr
G. Allmendinger ,

Griinberg (Hessen) ,'
ertigt mis 414 .52.43Wollsachen

Kleiderstoffe , Buxkin, Läufer, Portieren
und Ga >» a» . Anerkannt billige und
leistniigsfähige Fabrik .

Musterlager lind Annahincstelle in
Karlsruhe bei E . Hoz , Bazar ,
Werdeiplatz 41 , in Dnrtach bei Frau
Amalie Gettert .

seine Uhr schnell ,
gut und billig

r
reparirt haben
will , der gehe
z,t Uhrmacher
F . Joseph ,

12483. 150. 112 Aii .nlienstr . 39 .

llrimlt ^ OUreichePaithieilselide'
zur Auswahl . Oiterten-

lournal Ssrlin -Lkarlattsnburg 2

f 'frun ;a
*ie

'QrerStdurch

Tics statt besonderer Anzeige
Schmerzersüllt theilen wir

Freniideu «ud Bekauuten die
trauernde Nachricht mit, daß
„ user liebes Kiud

A , nna ,
heute früh nach kurze,» , aber
schiveren Leiden im Alter von
2 '/« Jahren seinem vor 8 Tagen
vorausgegaiigenen Schwester¬
chen in die ewige Heimath iiach -
gefolgt ist. 17172

Die iiefgebengten Eltern :
Wilhelm Rogg »

Anna Rogg , geb . Blessing .
Die Beeidigung sindet am

Freitag Vormittag 10 Ubr von
der Frirdhoskapelle aus statt.

Tranei lianS : Klanvrecktstr . 26

Gründlicher, leichisaßlicher Zither¬
unterricht mit sehr schnellem Erfolg
ivird gegen mäßiges Honorar
ertheilt von 17170 .2.1

Frl. M . War Ui ,
Kriegstrasie 6 , parterre , links .

4- \l
kölliien gewandte Personen mühelos
verdiene » . Offerten aus alle» Orte »
Badens nimmt unter Ciffre A . Z .
17177 die Exped . der „ Bad. Presse "
entgegen . 10.1

Gegen eiuiualige Zahlung ist ein
schönes Kind ( Mädche» ) abzugebeu.

Anfragen »uner Rr . 17175 an die
Exped. der „ Bad. Presse ".

3—4 Herren können an einem
bürgerliche » Mittags - « . Abendtisch
theilnehmen. Erbprinzenstratze SS .2 Stock. 16760.10.2
$ p|fec. Spezerei - ii.

Cotomalm.-Geslkafl
in bester Lage einer größ . Stadt der
Vorder-Pfalz , gut rentirend ; dasselbe
bietet einem tücht . Mann eine ge¬
sicherte Existenz , ist anderen Unter-
iichmen wegen sofort billig abzu¬
geben . Gest . Offerten unter 843
n » Rudolf (Rosse , Frank-
fnrt a. M ._ 17116.2.2

Gclcgcilheitskaiif .
Ein hervorragend schönes und

vorzügliches 16232 .6.4Flanlno
sehr billig zil verkaufen.

RLppnrrerstr . S, 2. Tr .

tüb* ?e “
l-*i*kr*nkt *

ea ‘1,‘
Dr.

»erk
lihhe

d*g Ver.
he- .

V6rän
r £°r*U
f rerU,

1r 1
7*6/1

t 3?
Zntor
dem ,

M tlet.[oldZt.

fiai"-Nun
„ «« /.l

' “ “" il>rg"*«2In '»irr/ , -

^farj.
an .0iy8"
Mete,

jedeH:."ch.

10418 .36 .8

Ein lüchligcr 17 ! 11 2 .1

Wirth
Tu- ein grosics Restaurant mit

Hotel - Belnev in einer Stadt am
llihein, 90009 Einwohner , gesucht.
Kans oder Pacht inik Vorkaufsrecht.
Offerten sab A. Z , I a » Haasenstei »
Sf Vogler Sl . G. Mannheim.

8000
als Darlehen ans eine seit 23 Jahren
bestehende feine Lebensvelsickcrmig
von M . 9000 .— . Prämien und Zinsen
sicher geslellt . Offerten unter G. 6062
besöideit Rudolf Rosse in
Karlsruhe . 17024 .3.3

Mk. 15000- 20000
weiden ans gute II . Hyvolheke nach
60% der Schätzung sogleich oder
später auf prima Geschäftshaus anf -
zunehme » gesucht. Agenten ver¬
beten . Offerlen unter Nr . 17176 an
dir Exped . der „Bad . Presse" rrb .

Zwei gebrauchte weiße
Porzellanöfen

sind billigst abziigebe» . 17173
Herrcnstratze 46 , parterre.

UC Stellung «i hält Jeder schnell,überallhin . Fordere» . Postkarte Stelle» '
Auswahl . Eourier . Berlin-Weste,>t>.

Ii
Ein kräftiger Junge , welcher Lust

hat . die Metzgerei » . Wurstlerei
gründlich zu cilerueu, kaun sofortoder später eiutieteu. H . Laug ,Degenseldstr. , Ecke der DnrlacherAllee.

Dmlacher-Allee 24.
4 . Stock links ,

ist ein gut möblirtes Zimmer mit
freier r'lussicht sofort billig z« vcr -
miethen .

EIMJin {ri ! ii .
Rheinstraste 114 , ist der 2, Stock

bestehend aus 5 Zniimern. Küche .
Wasserleit» » ,>, großem Keller, Ilntheil
air der Waschküche und Garteil sosoik
oder später z , l vermiethen . Die
Wohn,mg ist mit GlaSgbschlnß mid
Borfenster versehen. Auch können
Mansardcnziinnier dazu gegeben me,»
den. Äiähe,es Herrenstraste « « ,
parterre Karlsruhe _ 16935

Wohnung gesucht
von 4 Zimmer« ans April von einer
ruhigen Familie. Offerten bittet man
unter Nr . 16898 in der Exped . der
„Bad . Presse" abzugebe« ._ *

Aus I . Dezember wird in der Näh «
der Ainalienstraße ein heizbare« möb¬
lirtes Zimmer für einen Arbeiter
gesucht , welcher auf Zimmer arbeitet .

Offerten bittet man unter Nr. >7174
in der Exped . der „Bad . Piche ",
abzugebe«.



Beste S. Badische Presse. M 878.

empfehlen
8

8 86 Kaiserstrasse 86, Grosslierzogl . Hoflieferanten ,
Damen-

Kleiderstoffe
.

Aus unserem Engros -Geschäft haben wir eine grössere Parthie Kleiderstoffe
und Seidenstoffe zurückgesetzt, die wir zu ausserordentlich billigen Preisen ausschneiden.

^ ^ 681 )6 ) in grosser Auswahl vorhanden , werden weit unter Preis abgegeben.

86 Kaiserstrasse 86, 8

17165 .4.1

ooOöoooooooooooooooooocoooooooooooooooooooooooooooooc

Gute zuverlässige
Reitpferde
sind mit vorzüglichster
Ausstattung für Da¬
men und Herren zu

illigen Preise »billigen Preise »
zu vermiethe«.
Ponsions - Stallung .

Pferde werden korrigirt und zur
Dressur für Campagne und höhere
Reitkunst angenommen . 16363 *

Ad . Oehlwang ,
68 Kaiser « »« 6S.

Schürzen
für Aamen und Kinder,

Aermelkchitrze »,
Trägerschürze«, schwarz

und farbig, i6S59.2.s
farbige Hansfchürzen ,
bunte Zierschürze»,
breite weitze Schürzen ,
schwarze Schürze»

in neuer großer Auswahl zu
billigsten Preisen bei
C. W. Keller ,

am Ludwigsplatz.

Billigste Bezugsquelle für

Teppiche
Fehlerhafte Teppiche , Prachtexemplare

k 5 , 6 , 8 . 10 bis 100 Mark.
Prachtkataloa gratis.

in glatt , geprestt u . gewebtenQuält
tüten auch echt Friss und Moquet
enthaltend 6 —SS « tr . spottbillig!
45.13 Muster frauko. >3712

Lmil Lefövre,
Te

Berlin
rei»i»icli-
in 8 . , Orani

-Fabrik
Oranienstrasse 158.

als : 15742 .5 .5
Lanolin-Seife ,
Lanolin-Pommade,
Lanolin-Creme

empfiehlt
Luise WolfWwe.,
4 Karl-Friedrichstrasse 4 .

Niederlage sSmmtl . Erzeugnisse
der Parfümeiielabrik
Wolff & : Sohn .

tot
Eeg . Fixum bis M . 3000 stellt e.I . Hamburg . Firma überall Agenten

au f. d. Berk. ihr. reu . Cigarren an'«rfo. u Restaur. Adr. «. 0 . 8761 an
Wtor, Eiolor, He«- »r§. 16ö77 .ö,2

Alle neu hiryulrelrnden Abonnenten erhalte»
umsonst

den bis zum 1 . Dezember erschienenenTheil des neuen Romans von

Nataly ton Eschstruth : „Der Stern des ilnito“
Dieser Roman wird sicherlich bei der Leserwelt dieselbe begeisterte
Aufnahme finden , wie der Verfasserin frühere Werke : „Polnisch Blnt ",

„ Hofluft"
, „ Gänseliesel " rc .

Abonnements für vsvswdor
ans das

Berliner Tageblatt
*^ i und Handels - Zeitung p 7*

mit EffektkN-BerloosnugSliste nebst seinen 5 iverthvoll. Separat-
Beiblättern : Jllnstr. Witzblatt „ UL» ««, bcllctr . Sonntagsblatt
„Deutsche Lesehalle" , senillet . Beiblatt „ Ter Zeitgeist"

, d „Tech¬
nischenRundschau"

, „ Mittheilnngen üb . Landwirthschaft, Garten¬
bau und HanSwirthschast" nehme» alle i Mb . iyK

‘PfW
Postanstalttn entgegen zumPreise von nur ^ « O i
Probe-Rnmmern grattS durch die Expedition des „Berliner Tage¬

blatts"
, Berlin 8>V. 17147

OD .
vorzügliches Fabrikat ,

empfiehlt zu billigen Preisen

J . Bähr ,
iw * Sl Waldftratze 51 .

F. Martini & Co.,
.

Frauenfeld (Schweiz ) .
Pckslciiiii -Mmr

zum Betriebemit gewöhnliche»«!
Lampenpetroleum.

Liegende Konstruktion , ruhiger,
zuverlässiger, geräuschloser Gang .
Keine Schnell- Länfer. Glührohr¬
zündung. Solider Bau , leichte

Handhabung, billiger Betrieb.
Gns- mrd Ligroilmiitottii

em pfiehlt der Vertrete *
Wilhelm Graf,

. Mechanische Werkstütte,
Karlsruhe, Viktoriastraße 13.

w—mm Prospekte gratis und franko , mamm
NB . Ein Petroleum -Motor kann zu jeder Tageszeit im Betrieb bei

nur angesehen werden ; auch werden ganze Transmissionsanlagen ans Wunsch
milgeliefert. 7625 .2626

yi

^B^ bsthochstäimne , Formbaume , Rosen , Beerenobst ,
• P J Draht, Spalierlatte«, Drahtspauner , Pfähle , sämmt-

licheS Material zu Zwergobstgärte » liefere alles aus besten
und billigsten Bezugsquellen . NkUMllagett werde » auf » Sorg -

saUigste ausgeführt .
Hfl. Scheerer , Zwergob ^üchter,

Karlsrnhe -Diiihlburg.
NB . Als langjähriger Spezialist im Obstbau Dürfen meine

Kunden nur auf Gutes rechueu . 12000

Um baldige Aufgabe
der Pathen - refp. Weih¬
nachtsbestecke bittet

F . Sciieifele ,
Gold- und Silberarbeitsr ,
„ oec vorm . Rob. Wefss, 3 .3

Kaiserstrusse 112 .

Fortgesetzter
vollständiger Ausverkauf von einem
noch großen Vorrath von koinplette »
Bette» sowie einzelner Betten
thrlle , Holz - i«nd Polftcrmöbel ,
Lptrgel , fertiger Bezüge für Decke»
und Hisse » in verschiedenen Dessins,
Leintücher, Handtücher, Servietten
u . s. w . zu herabgesetzten Preise »
vom kommenden Dienstag den 19.
d . Lst . an bis inkl . Donnerstag den
21 . d . M . 170433 3

7 Wilhelmstratze 7.
Siituvii) Schmtit.
Karlsruhe.

Kläilier - ZWPflilli!.
Gegründet 1880 .

Heilung gegen Gicht, tlihenmatiö-
mnS. Gelenkciitziindmig, Nerve» -
Kopstveh , Hautausschlag, Ohren¬
leiden , Schnnpfen.Heiserkeit,Husten
Zahnschmerzen, Erkältungen .

Achtungsvoll 12481*
JS . Wenz ,

53 Ecke der Werder- u - Marienstr . 58.

Taschenuhren
stark in Silber, Goldratld , Bügcl-
aufzug 15 Mark, , etwas schwacher
12 Mk . Nach » , od . Voreinsendung .
2jährige stttarantie . Nichtgefallendes
nehme zurück.

Negnlateur mit Schlagiverk, 60 om
lang, 1 Tag gehend , 8 .50 M ., der¬
selbe. 14 Tag gehend , 12 Mk.

Rtckelweckrr ( Baby), vorzüglich ,
3 Mark . 9279
A . Ziegler , Uhrmacher ,

Eppiuge » ( Baden).

soll Zederviaim erfahren.
Revolver von 5 Mk. an ,
Tascheii-Tefchin von 2,50 Mk. an,
Gnrtcn -Teschi » von 7 Mk. an,
Iugd -Uarabiner von l!>Mk. an,
Schcibenbüchse» von lbMk. an ,
l5entralfeuer - Doppelstinten von

22 Mk. an , _Einläufige (Jal. 16 von 20 Mk. an,
Enal . Pchizeiku Üppel v. 1^0 Mk.au ,
Luft - Pistole » vo » 2 Mk. an,
Lnft -Gcwchrc vou 8 Mk. an,
Schlagringe von üü Pf. an ,
Bulldogg -Mcficr von l Mk. an,
Lchseuziciuer von 2 Mk. an
versendet gegen Postnachnahme . Um¬

tausch gestattet.
Preisliste » mit 30« Bildern gratis
LlvvoUt Liedles ,

BarUn W . . Friedrlch.tr . . «. IS9.

Ankauf
getragener Kleider .

Ich gebrauche für den Export eint
große Parthie getragener Herren- und
Damenkleidcr,U»iformstiicke,Schuhe,
Stiefel , Betten rc. rc. und zahle für
obige Gegenstände mehr wie jedr
Koitknrrcnz . Durch Postkarte benach¬
richtigt , komme ich zri jeder gewünschten
Zeit in' s Hans . 1648t '

A . Gottschalk ,
Kroiienstratze 46 , 2 . Stock.

SST Größter Export in dieser
Branche am hiesigen Platze .

Infolge günstigen Einkaufes bin
ich in der Lage ,

prima reinen
Bienenhom,
für Bäcker ä M 52 »— per
lOO Pfd . abzugeben und bitte
ich um gefl . Nachfrage . Mit Probe »
stehe gerne zu Diensten . 17027'

Julius Dehn Nachf.

Scherer & Co. Langen
in allen Preislagen

garantirt reig
Flasche von Mk. 2 .— an

empfehlen 1865 .35.221
H » Baumann , Kreuzstr . 10,
O . Nlayer , Wiihelmetr. 20,
V . Merkle . Kaiserstr . 160,
Gustav Müller . Herrenstr . 25,1
C . Roth , Tlofl , Herrenstr. 26,
Aug . Müller , Mühlburg.

ÜWestplialisctie ! !
ff. ßervekatwurst k Pfd . M . 1 .21

Z>kockw «rst k Pfd . M. 1 .—
_ Mettwurst k Pfd . M. — .80,
„ Jeverwurst k Pfd . M. —.70«
„ Zlothwnrst k Pfd. M. —.65,
„ prima Speck , fett und mager, ge«

räuchert k Pfd. M. —.65 ,
versendet gegen Nachnahme 986;

Aug. Kleine in Vlotho i . West
Preiscourante stehe« zu Dienst«"*'

\Mm» Hmtmv&ntofMBQfi
•* Rollschinken* » 80 •

,, * Vorderschißte** » 56 *
{versrndttin faiktthgegea K
[LOUIS FISOttEH, »-

. «fcrftur«

fette Gänse ,
Pfund 45 Pf . , Ente «, Pfd. 55
vers. geg . Nackn . M, Th . Li*
Coadiuthen , Ostpr. 16014.10


	[Seite 6]
	[Seite 6]
	[Seite 6]
	[Seite 6]
	[Seite 6]
	[Seite 6]
	[Seite 6]
	[Seite 6]

